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WIR SAGEN DANKE!

Wir haben uns zusammengetan, um Tierschutz zu leben und um mehr als nur ein Tier zu retten. Schon 
seit der Gründung in den frühen 1990er Jahren, arbeiten die drei Vereine Tierschutzliga in Deutschland 
e.V.,  Abandonner e.V. und Tiere in Not e.V. mit Ihren 9 Tierheimen erfolgreich 
zusammen. Im Jahr 2016 wurde aus dieser Zusammenarbeit heraus die Tier-
schutzliga Stiftung Tier und Natur gegründet. Neben Hunden, Katzen, Vögeln 
und anderen Kleintieren nehmen wir sogar Groß- und Huftiere auf und betreiben 
für scheue, wildlebende Katzen einen Gnadenhof. Tiere in Notsituationen nehmen 
wir immer auf. Falls das jeweilige Tierheim keine Kapazitäten frei hat, übernimmt ein 
Partnertierheim die Aufnahme. 

EINER FÜR ALLE

IMPRESSUM

Liebe Leser,
vor einiger Zeit kam ich in den Genuss 
eines Abends am Kaminfeuer. Kerzen 
erhellten den Raum und es wurde roter 
Wein gereicht. Es war sehr gemütlich und 
erinnerte schon ein wenig an die Weih-
nachtszeit. Ich dachte an unsere Tiere, 
die Weihnachten im Tierheim verbringen 
müssen und ich dachte an Sie. Sie sind wie die Kerze, die flackernd das Licht ins 
Dunkle bringt und wie das Kaminfeuer, das unseren Körper wärmt. Manchmal sind sie 
auch der Wein, der hilft alles ein wenig ruhiger und gelassener zu sehen. Sicher den-
ken Sie jetzt, wie kann ich Kerze, Wein und Wärme sein? Aber die Lösung ist einfach, 
Sie schenken uns finanzielle Unterstützung und damit schenken Sie Wärme, Licht 
und Liebe. Für diese Unterstützung für Tiere in Not, möchte ich mich, im Namen des 
kompletten Teams der Tierschutzliga, ganz herzlich bedanken. Ihre Treue und Ihre 
Tierliebe machen unsere Arbeit erst möglich. 
Wissen Sie, wie wichtig Sie für unsere Arbeit sind? Ohne Sie hätten 
wir es 2017 nicht geschafft. Wir finanzieren uns zu fast 100% aus 
Spenden und Sie sind ein großer Teil davon. Vielen lieben Dank und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Ihre Angela Ortmann und das komplette Tierschutzliga-Team
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Ihrer Privatsphäre. Die dargestellten Kampagnen 
sind nur eine der vielen Kampagnen, die die Tier-
schutzliga Stiftung durchführt. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die sonstigen Kampagnen, unse-
re Informations- und Lobbyarbeit sowie das 
Fundraising. Zudem bilden wir Rücklagen, um 
eine kontinuierliche Tierschutzarbeit zu sichern. 

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Fest und 
einen guten Start 
ins neue Jahr!

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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WAS MACHT EIGENTLICH DAS ...

TIERSCHUTZLIGA-DORF 
NEUHAUSEN / SPREE - BRANDENBURG

WIR MACHEN TIERE WIEDER GLÜCKLICH
MAN KONNTE SEINE RIPPEN 
ZÄHLEN

Was ist mit Nils passiert?
Wir wissen es nicht. 

Wir wissen nur, dass der kleine Kerl 
durch mehrere Hände gegangen 
ist, misshandelt wurde und schlus-
sendlich, bis auf die Knochen ab-
gemagert und extrem misstrau-
isch gegenüber Menschen und vor 
allem deren Händen, bei uns lan-
dete.

ER MAG ES NICHT VON FREM-
DEN ANGEFASST ZU WERDEN

Nils braucht nun dringend einen 
Menschen, der ihm Zeit gibt sich 
einzugewöhnen. Er sucht eine ver-
ständnisvolle Person, die ihn nicht 
gleich knuddeln oder auf den Arm 
nehmen möchte, denn Nils mag 
es überhaupt nicht von Fremden 
angefasst zu werden. Auch baut 
er nicht zu jedem Vertrauen auf. 
Auch wenn Nils so klein ist, möchte 
er wie ein Hund behandelt werden.

SCHLAUER KLEINER NILS 
SUCHT SEINE FAMILIE

Der kleine Kerl ist sehr 
schlau und mit Hilfe 
von Leckeri lernt er su-
per schnell. Nils liebt es 
zu rennen, wäre wahr-
scheinlich super glück-
lich, wenn er mit seiner 
neuen Bezugsperson 
richtige Unternehmun-
gen und vielleicht sogar 
die Hundeschule (für 

Trickdog oder Agility…) besuchen 
dürfte. 

Wer sich für Nils interessiert, soll-
te auf jeden Fall mehrere Besuche 
bei uns einplanen, damit Nils Ver-
trauen aufbauen kann. Nils wird 
nur an eine hundeerfahrene Ein-
zelperson oder ein Ehepaar ohne 
Kinder abgegeben.

NILS - CHIHUAHUA 
(SH186/17)

Rasse: Chihuahua
Farbe: weiß mit grau
Geschlecht: männlich / kastriert
Geboren: 03.04.2012
Geeignet für: hundeerfahrene 
Einzelperson oder Ehepaar
Größe: 22 cm

Tierschutzliga-Dorf
Ausbau Kirschberg 15
03058 Neuhausen / Spree
Telefon: 035608 / 40124
info@tierschutzligadorf.de
www.tierschutzliga.de

Nils völlig abgemagert!

Nils heute!

Nils rennt für sein Leben gern!

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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Mischu - Hinterbeine gelähmt
Der kleine Mischu war bereits im Sommer 
2015 nach einem Autounfall in ein polnisches 
Tierheim eingeliefert worden, unfähig zu 
stehen und zu laufen, wurde er in eine Box 
gesperrt und seinem Schicksal überlassen. 
Als wir ihn im November hilflos und schwach 
vorfanden, war klar, dass wir diesem kleinen 
Kerl helfen müssen. Auch wenn die Hilfe 
vielleicht bedeutet hätte, Mischu erlösen zu 
müssen. Kurzentschlossen nahmen wir Mischu 
mit nach Deutschland, um ihn hier in der 
Tierklinik gründlich untersuchen zu lassen. 
Mischu lebt nun schon eine Weile glücklich 
und zufrieden bei uns. Er muss 1x wöchentlich 
zur Physio, damit er beweglich bleibt. Dorthin 
fährt nun immer unsere kleine Helferin Betti 
mit ihrer Mama. Mischu benötigt leider 

Windeln, sein Verbrauch liegt bei 6-7 Stück 
pro Tag.

Jetzt bitten wir Sie um Hilfe! Wir benötigen 
Windeln in der Größe 5-6 für Kinder bis 
25Kg. Wir nehmen gerne die Hausmarke von 
dm oder Pampers (weil die besonders gut 
kleben). Haben Sie noch Windeln übrig?

Weiterhin bitten wir Sie um Unterstützung für 
Mischus Physiotherapiestunden. Eine Stunde 
kostet 35 Euro, dies ist ein Sonderpreis extra 
für Mischu. Mit 35 Euro können Sie unserem 
Mischu Erleichterung schaffen und machen 
ihm eine große Freude!

Mischu - Pinscher-Mix 
(SH221/15) 
männlich - Geboren: 2005

MISCHU BITTET UM HILFE
Mischu braucht einmal die Woche eine 
Therapiestunde und Windeln. Sie können ihm 
helfen, indem Sie eine Stunde spenden!

Spenden Sie bitte mit dem Stichwort 
„Mischu“ auf folgendes Konto:
 
SPENDENKONTO
KONTO 98 38 502 BLZ 70020500
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE

MESSIHAUSHALT – VIERZEHN 
KRANKE KATZENBABYS GERETTET
OB ES ALLE SCHAFFEN, IST FRAGLICH

14 kranke Kätzchen wurden im November aus einer 
Messiwohnung geholt. Ob es alle schaffen, ist fraglich. 
Sie alle sind krank und ungeimpft, natürlich weder 
kastriert noch sonst irgendwie medizinisch behandelt.

Alle 14 suchen nun einen persönlichen Spender. Die 
persönlichen Spender, spenden einen freiwilligen Betrag 
und retten so die Kätzchen. Bitte helfen Sie  uns bei der 
Versorgung, denn Sie wissen ja, wir finanzieren uns zu 
fast 100% aus Spenden und brauchen Sie. Schon 5, 10, 
15 Euro bringen uns weiter und helfen die Kätzchen zu 
versorgen! Spenden Sie bitte mit dem Stichwort 
„Babykatzen“ auf folgendes Konto:
 

KONTO 98 38 502 BLZ 70020500 
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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BEI UNS UMS ECK
TIERSCHUTZDETEKTIVE

DER MARKT – WER IST DAS EIGENTLICH
Der Markt sind Sie! Es werden hier gezielt 
Menschen angesprochen, die auf der Suche 
nach einem Hundewelpen sind. Wo erkundigt 
sich der Markt? Natürlich im Internet. Diver-
se Plattformen handeln mit Tieren und dort 
tummeln sich auch die nicht seriösen Anbie-
ter.

Da liest man von dieser Vermehrerin Anzei-
gen wie diese: 

Unsere Welpen wachsen sehr liebevoll inmitten 
der Familie, in unserem Haus auf. Nun suchen 
wir nach einem wunderschönen neuen Zuhause, 
- bei ganz, ganz lieben neuen Hundeeltern in das 
sie ab Dezember, einziehen dürfen.

Unsere Schützlinge wachsen im vollen Familien-
geschehen auf - kennen somit bei Auszug alltäg-
liche Dinge und Geräusche, weitere Artgenossen 
sowie Kind und Katz  Natürlich stehen auch Aus-
flüge nach Draußen auf dem Programm wenn 
sie alt genug sind, um sie bestmöglich auf ihr 
weiteres Leben vorzubereiten und zu sozialisie-
ren. Wenn unsere Kleinen bei uns ausziehen, sind 
sie natürlich mehrfach entwurmt, gechipt, al-
tersentsprechend geimpft, haben ein ärztliches 
Gutachten sowie eine Ahnentafel. 

Bei Interesse können sie uns gerne besuchen 
kommen - natürlich sind Mama und Papa auch 
vor Ort und zu besichtigen. 
*** Deutsche Zucht *** 
Schokolinie : 950,- Euro
**** Besuchstermine nur nach vorheriger Vereinbarung ****

KLINGT SERIÖS
Der Preis der Welpen entspricht den norma-
len Preisen, also dem, was ein eingetragener 
Züchter auch verlangt. Da kann man ja nicht 
viel falsch machen?

Ruft nun ein Interessent an und hat sich eins 
der ausnahmslos niedlichen Hündchen ausge-
sucht, wird ein Termin ausgemacht. Nein, die 
Dame verkauft nicht aus dem Kofferraum, sie 
verkauft auch nicht an einem Treffpunkt – 
man darf tatsächlich zu ihr ins Haus kommen. 
Dort findet man dann wirklich eine angeneh-
me Atmosphäre vor. Die Welpen der ausge-
wählten Rasse flitzen durchs Wohnzimmer 
und die Mutter der Tiere liegt in einem 

Hallo liebe Leser,
eine unserer größten Herausforderungen ist es, den Billighandel mit Welpen zu unterbinden. Oft-
mals stoßen wir an die rechtlichen Grenzen und uns sind die Hände gebunden. Der folgende Fall 
erzählt die Geschichte einer Frau, die sich mit hilflosen Welpen eine goldene Nase verdient. Man 
kennt die Bilder nur zur Genüge: Hundewelpen in dreckigen Wurfkisten, daneben eine im wahrsten 
Sinne des Wortes ausgelaugte Mutter, deren Gesäuge bis auf den Boden hängt. Produziert wird, 
was gerade angesagt ist. Kleine Rassen, große Rassen, was der Markt so hergibt. Seit mehr als 2 
Jahren versuchen wir mit Hilfe des Veterinäramtes, einer Händlerin das Handwerk zu legen. Aber 
immer wieder erfüllt sie ein paar kleinere Auflagen des Amtes, entsorgt den ein oder anderen 
Hund – um die Anzahl der erlaubten Hunde zu reduzieren – und macht munter weiter mit ihrer 
„Zucht“.

Mutterhündin säugt, 
in diesem winzigen 
Gitterkäfig - in der 
kalten Plastikwanne -
ihre Welpen.

Welpe oben links SVM/istockphoto.com
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Körbchen. Alles prima – alles gesund. Da kann 
man ja vorbehaltslos zuschlagen …

Niemand kann hinter die Kulissen gucken – 
nur unseren, hier namentlich nicht zu nen-
nenden Tierschutzdetektiven, sind einige Bli-
cke gelungen. Sie sehen hier auf Grund der 
brisanten Situation etwas verwackelte Bilder. 
Diese Bilder zeigen die Zucht, wie sie wirklich 
ist. In Kisten und Käfigen, in Zwingern und 
Kellerräumen, werden hier Welpen der ver-
schiedensten Rassen produziert – nur unweit 
vom Wohnzimmer entfernt. In Kälte und mit 
Billignahrung sowie mit Küchenabfällen wird 
produziert. Jetzt ist bald Weihnachten und 
die Nachfrage nach Welpen ist groß. Je billi-
ger und mehr produziert wird, umso größer ist 
das Geschäft. Das Ergebnis sind Billigwelpen, 
die teuer verkauft werden – die aber genau-
so krankheits- und parasitengefährdet sind, 
wie jeder Billigwelpe aus Rumänien, Russland, 
Tschechien oder sonst einem EU-Land.

WO FINDET DAS GANZE STATT? 
Bei uns ums Eck – in unmittelbarer Nähe 
zum Tierschutzliga-Dorf.

WAS KÖNNEN WIR TUN? WAS KÖNNEN 
SIE TUN? 
Tja, bei dieser Art des Handelns ist es wirk-
lich schwer dieser Frau nicht auf den Leim 
zu gehen. Sie können allerdings … KEINEN 
Welpen kaufen – bei uns im Tierheim warten 
230 Hunde auf ein neues Heim! Manchmal ist 
nicht gleich für jeden der passende Hund im 

Tierheim, aber das Warten auf „den Richti-
gen“ lohnt sich. Sie können unsere Tierschutz-
detektive finanziell unterstützen, damit sie 
weiterhin Tiermissbrauch aufdecken können.

BRINGEN SIE ES ZUR ANZEIGE
Sie können jede Art von Tiermissbrauch zur 
Anzeige bringen – auch wenn Sie einen kran-
ken Welpen gekauft haben und der Vermeh-
rer auf einmal nicht mehr ansprechbar ist. 
Schauen Sie genau hin, hören Sie genau zu.

WIR BLEIBEN DRAN
Manchmal sind uns die Hände gebunden, aber 
aufgeben tun wir nicht. Wir werden dranblei-
ben, um dieser Frau das Handwerk zu legen.

Ihre Tierschutz-Detektive

ICH MACHE MIT UND 
WERDE VIRTUELLER 
TIERSCHUTZDETEKTIV!
Spenden Sie bitte mit dem Stichwort 
„Tierschutzdetektiv“ auf folgendes Konto:
 
SPENDENKONTO
KONTO 98 38 502 BLZ 70020500
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE

„... wachsen im 
vollen Familienge-
schehen auf ...“

„Natürlich stehen 
auch Ausflüge nach 
Draußen auf dem 
Programm wenn sie 
alt genug sind ...“
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MAX – GEKÄMPFT - 
GEHOFFT - VERLOREN 
DEINE GESCHICHTE KLINGT WIE EINE 
VON VIELEN HUNDEN, DIE IM TIERHEIM 
LANDEN UND DOCH IST SIE ANDERS ALS 
ANDERE 

Du bist damals mit deinem Hundekumpel ins 
Tierheim gekommen, weil sich deine Besitzerin 
nicht mehr um dich kümmern konnte. Ihr zwei 
zusammen wart ein unmögliches Paar, um es 
mal vorsichtig auszudrücken. 
Unerzogen, rebellisch, res-
pektlos und wehrhaft. Kann-
tet keine Grenzen. Das muss-
ten zwei Pfleger schmerzhaft 
zu spüren bekommen. Aber als 
man euch zwei dann trennte, 
kam alles ganz anders.

Du bist im November letzten 
Jahres zu uns ins Tierheim umgezogen. Ehrlich 
gesagt, wir waren erst nicht begeistert. Dein 
Ruf eilte dir voraus. Du warst alles andere 
als erfreut über uns, machtest deinen Unmut 
lautstark und Zähne zeigend kund. Schnell 
aber merktest du, dass dein Benehmen nicht 
zum Erfolg kam und es viel schöner war, wenn 
man mit den Menschen kooperierte. Ich ließ 
dich in Ruhe, beachtete deine schlechte Lau-
ne nicht und behandelte dich wie die anderen, 
unbefangen und unbeeindruckt.

Wir zwei mochten uns irgendwie von Anfang 
an. Vielleicht erinnerte ich dich an dein Frau-
chen? Wir zwei konnten ohne Leine zusammen 
spazieren, du bist für dein Leben gern im Auto 
mitgefahren. Du bist mir gefolgt ohne Wenn 
und Aber und hast mir gezeigt, dass du einmal 
eine gute Erziehung hattest und die nicht ver-
gessen hast. Nach und nach konnten wir dich 
unseren Gassigängern mitgeben und du warst 
sehr beliebt bei ihnen. 

Dann kam der Tag, einen Tag vor meinem Ge-
burtstag, da war alles anders. Du lagst in dei-
nem Körbchen und wolltest nicht raus. Auch 
fressen wolltest du nichts, und das musste 
was heißen. Da war meine böse Vorahnung. 

Schnell zum Tierarzt und leider bestätigte sich 
mein Verdacht. Ein Milztumor, schon blutend 
und sehr groß. Dein Blick brach mir fast das 
Herz und ich wollte dir eine Chance geben. 
Die OP hast du ganz gut verkraftet und das 
machte mir Hoffnung, auch wenn die Diag-
nose bösartig war. Bis sich vor ein paar Tagen 
dein Zustand rapide verschlechterte.
Ich konnte zuschauen, wie du immer weniger 

Appetit hattest, immer dünner 
wurdest und keine Lebensfreude 
mehr zeigtest. Man sah dir an, 
dass es dir schlecht ging. Und 
dann war er da, der Tag, den 
ich schon eine Weile vor mir her 
schob. Heute früh, als ich dei-
ne Zimmertür öffnete, war mir 
klar, ich muss heute den letzten 
Schritt mit dir zusammen gehen. 

Max, auch wenn du ein Hund von vielen bist, 
die in Tierheimen leben und leider auch ster-
ben, so bist und bleibst du für uns was ganz 
besonderes. Und ich bin traurig, dass ich mein 
Versprechen, dich mitzunehmen, wenn ich ein 
Häuschen finde, nicht mehr einlösen kann. 
Lucky und du wären die perfekten Wächter 
gewesen. Ich hätte uns noch viele Jahre zu-
sammen gewünscht. Leider war es uns nicht 
vergönnt und der verdammte Krebs hat ge-
siegt. Ich war in der letzten Stunde bis zum 
Schluss an deiner Seite. Du hast mich ange-
schaut und dein Blick sagte mir, dass du mir 
vertraust und alles gut wird. Ich konnte nichts 
mehr für dich tun.

Heute hast du für immer die Augen geschlos-
sen. Dein Schmerz ist vorbei und du rennst 
mit all den Hunden im Himmel, die dir schon 
vorausgegangen sind. Du wirst mir sehr feh-
len, aber ich tröste mich mit den Gedanken, 
dass du bei uns noch ein schönes Jahr hat-
test und wir das Gefühl, dass es dir gut ging. 
Du warst hier angekommen und wir behalten 
dich in ewiger Erinnerung. Lauf Max! 

Deine Andrea
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MAX – GEKÄMPFT - 
GEHOFFT - VERLOREN 

WARUM SOLLTE ICH WEIHNACHTEN EIN 
TIER GLÜCKLICH MACHEN?

Da wir uns zu fast 100% aus Spenden finan-
zieren, haben wir nur die Mittel für dringend 
notwendige Dinge wie Futter, Medizin, Imp-
fungen, Kastration und Ähnliches. 

Spielzeug und andere schöne Dinge für unse-
re 700 Hunde, Katzen und Ponys in den Tier-
heimen sind da leider nicht drin.

AUS IHRER SPENDE WERDEN GESCHENKE 
FÜR TIERHEIMTIERE.

Damit Weihnachten im Tierheim trotzdem 
bunt wird und unsere Tiere etwas Besonderes 
zum Fest der Liebe haben, möchten wir Sie 
um Spenden für Geschenke bitten. Mit dieser 

Spende bringen Sie Spiel, Spaß, Leckereien 
und Knabbereien ins Tierheim.

FREUDE VERSCHENKEN
Unsere Tierheimtiere freuen sich auf Ihre 
Überraschungen.

Sachspenden nehmen wir gerne an:
Tierschutzliga Stiftung
Ausbau Kirschberg 15
03058 Neuhausen / Spree

WIRD IM TIERHEIM WEIHNACHTEN GEFEIERT?

700 KLEINE WÜNSCHE 
MACH EINEM TIERHEIMTIER EINE FREUDE

ICH MACHE MIT UND 
VERSCHENKE FREUDE! 
Spenden Sie bitte mit dem Stichwort 
„Tierheimweihnacht“ auf folgendes Konto:
 
SPENDENKONTO
KONTO 98 38 502 BLZ 70020500
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr. Wir möchten uns auch 
ganz herzlich für Ihre Treue und Ihre 

Unterstützung bedanken.

Ihr Tierschutzliga-Team

Weihnachtsmann HASLOO/istockphoto.com - Hund Anna-av/istockphoto.com
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WAS MACHT EIGENTLICH DAS ...

TIERHEIM 
WOLLABERG - BAYERN - DREILÄNDERECK
Hallo liebe Leser,
Hier berichten wir ein wenig aus unserem Alltag und stellen Ihnen unsere Fellnasen vor. Viele Tiere 
aus dem Tierheim Wollaberg suchen ein neues Zuhause, einige haben schon eins gefunden. Lieben 
Gruß - Ihre Beate Hensler & Ihre Vanessa Otto-Pieck

Nils heute!

Momo - ist fürchterlich traurig
Die 8-jährige Momo ist sehr traurig. Ihr 
Frauchen ist schwerkrank und kann Momo aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr versorgen 
und ihr ein artgerechtes Hundeleben ermöglichen. 
Deshalb sucht Momo nun eine neue Familie oder 
einen Menschen, wo sie noch glückliche Jahre 
verbringen darf. Momo ist eine Mischlingshündin. 

Sie lebt nun seit September 2017 hier bei uns in 
Wollaberg. Sie ist eine ruhige, freundliche Hündin, 
die aber auch beim Spielen mal richtig Gas geben 
kann. Momo unternimmt gerne Spaziergänge, ist 
gerne draußen an der frischen Luft, schätzt aber 
auch ein kuscheliges Plätzchen auf dem Sofa. 
Mit Artgenossen versteht sich Momo gut. Ihre 
Schutzgebühr beträgt 250,-€.

Momo (WH 126/17) 
Mischling
Hündin - geb: 2009

Kai-Uwe - Zuhause gesucht
Im September wurde unser Kai-Uwe, zusammen mit 
seinem Freund Dobby und seiner Freundin Nicky, 
an der Grenze beschlagnahmt. Die drei Hunde 
kamen aus Bulgarien und waren in einem traurigen, 
ungepflegten Zustand. Dem Besitzer waren sie 
anscheinend nicht sehr ans Herz gewachsen, denn 
er erklärte sofort seinen Verzicht auf die Tiere 
und reiste weiter. Wir nahmen die Tiere in unsere 
Obhut, versorgten sie medizinisch und pflegten die 
vernachlässigten Vierbeiner gesund. Kai-Uwe ist 
ein richtig lustiger, selbstbewusster und hübscher 
kleiner Kerl. Er ist ca. ein Jahr alt, hat schwarzes 
Fell und ein ganz besonderes Markenzeichen: Seine 
Zunge spitzelt links aus seinem Mäulchen! 

Kai-Uwe verträgt sich prima mit seinen Artgenossen, geht gerne Gassi und hat gerne 
zweibeinige Gesellschaft. Schon nach kurzer Zeit hatten seine Freunde ihre Herzensfamilie 
gefunden und durften aus dem Tierheim ausziehen. Und unser Kai-Uwe? Er konnte es nicht 
fassen, dass die beiden ihn hier alleine ließen. Er wartet immer noch auf „seine Familie“. Kai-
Uwe wünscht sich dringend ein neues Zuhause, wo er geliebt und verwöhnt wird. Er verspricht 
auch von ganzem Herzen, dass er diese Liebe an seine neuen Menschen gerne zurückgibt.

Kai-Uwe (WH141/17) 
Chihuahua-Mops-Mix
Rüde - geb: 2016
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ZUHAUSE GESUCHT
Diese und ca. 250 andere Tiere suchen 
momentan ein Zuhause! Schauen Sie in
unsere Tierdatenbank! 

Tierheim Wollaberg
Beate Hensler (Hundeabteilung)
Vanessa Otto-Pieck (Katzenabteilung)
Falkensteiner Str. 11
94118 Jandelsbrunn
(08581) 961 60
E-Mail: tierheim-wollaberg@tierschutzliga.de

 

Gitte
Die ruhige Miez Gitte kam als trächtige 
Fundkatze zu uns. Bei uns im Tierheim hat 
sie ihre Kleinen bekommen und liebevoll 
aufgezogen. Ihre Minimiezen sind nun selbst 
fit und haben auch schon neue Zuhause 
gefunden, nun sucht auch Gitte ein neues 
Zuhause indem sie sich frei bewegen darf. 
Sie ist eine liebe und verschmuste Miez die 

gerne draußen unterwegs ist und sich mit 
anderen Katzen nur bedingt versteht. 
Wer gibt Gitte die Chance auf ein neues 
Zuhause? Sie wird geimpft, gechipt und 
kastriert abgegeben, ihre Schutzgebühr 
beträgt 50€. 

Gitte (WH126/17) 
EKH - dreifarbig
weiblich, kastriert - geb. 2010

Luca - kleiner Racker
Luca kam zusammen mit zwei weiteren 
Geschwistern bei uns im Tierheim zur Welt 
und nun sucht er ein neues Zuhause. Er ist 
ein kleiner verspielter, anhänglicher und 
verschmuster lieber kleiner Racker der gerne 
durchs Zimmer tobt. Für Luca wünschen 
wir uns ein neues Zuhause in dem er viel 
Aufmerksamkeit bekommt, gerne darf auch 
schon eine Katze dort wohnen, darüber 
würde er sich sehr freuen. Luca wird geimpft 
und gechipt abgegeben, seine Schutzgebühr 
beträgt 50€. 

Luca (WH152/17) 
EKH 
männlich, kastriert - geb. 8/2017 

Mausi -Schmusekatze
Mausi kam als kleine Fundkatze zu uns, leider 
hat sich nie jemand gemeldet der die kleine 
vermisst. Nun ist Mausi f it und sucht ein 
neues Zuhause. Sie ist eine liebe, verspielte 
und verschmuste Maus, die anfangs erst 
etwas schreckhaft reagiert aber schnell 
auftaut und toben und spielen möchte. 

Wer gibt unserer hübschen Mausi eine 
Chance auf ein neues Zuhause? Mausi wird 
geimpft, gechipt und kastriert abgegeben, 
ihre Schutzgebühr beträgt 50€. 

Mausi (WH241/17) 
EKH 
weiblich, kastriert - geb. 7/2017 
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Hallo liebe Leser,
hier möchte ich Ihnen meine Schützlinge ans Herz legen. Diese und einige andere Tiere aus dem 
Tierheim Unterheinsdorf, suchen ein neues Zuhause. Wir freuen uns alle über Ihren Besuch.
Lieben Gruß - Ihre Andrea Thomas

WAS MACHT EIGENTLICH DAS ...

TIERHEIM 
UNTERHEINSDORF - SACHSEN - VOGTLAND

Boss - Wachhund sucht neuen 
Wirkungskreis
Unser Boss ist ein wachsamer, aber 
trotzdem freundlicher Rüde. Er verträgt 
sich sehr gut mit Artgenossen und ist 
stubenrein. Boss würde gerne draußen 
sein und wachen, deswegen wäre ein 
Garten oder eingezäuntes Grundstück 
toll. Größere Kinder sind kein Problem. 
Katzenverträglichkeit ist nicht bekannt.

Boss (UH039/17) 
Mischling
Rüde - geb: 2012 - Größe: mittel

Eddy - freundlich und gut gelaunt
Eddy ist ein lieber, ruhiger Rüde, der 
sich gut mit anderen Hunden versteht. 
Er hat in Rumänien schon einiges erlebt. 
Worauf seine Narben und zerrissenen 
Ohren hindeuten. Trotzdem ist er immer 
freundlich und gut gelaunt. Eddy ist schon 
eher ein ruhiger Vertreter und muss 
nicht mehr stundenlang laufen. Aber zu 
netten Spaziergängen sagt er natürlich 
nicht nein. Auf Katzen reagiert er sehr 
interessiert, ob er sie im neuen Zuhause 
duldet, können wir hier nicht testen.

Eddy (UH043/17) 
Mischling 
Rüde, kastriert - geb: 2011

Rima  - Angst vor Halsband
Rima hat panische Angst vor Halsband 
und Leine. Der Zug am Hals ist für 
sie schlimm und lässt sie aufschreien. 
Aber mittlerweile kommt sie schon zum 
streicheln und wir üben jeden Tag mit ihr. 
Mit anderen Hunden verträgt sie sich. 
Rima sollte in einen ruhigen Haushalt 
ohne Kinder. Das Grundstück muss sicher 
eingezäunt sein und sie muss mit Geschirr 
und Halsband spazieren gehen, damit sie 
aus einer Angstsituation heraus nicht 
flüchten kann. Rima (UH045/17) 

weiblich - geb. 2014

WAS MACHT EIGENTLICH DAS ...

TIERHEIM 
UNTERHEINSDORF - SACHSEN - VOGTLAND
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ZUHAUSE GESUCHT
Diese und ca. 250 andere Tiere suchen 
momentan ein Zuhause! Schauen Sie in
unsere Tierdatenbank! 

Tierheim Unterheinsdorf 
Andrea Thomas
Wiesenweg 2 
08468 Heinsdorfergrund  
Tel: 03765 / 65196
tierheim-unterheinsdorf@tierschutzliga.de
www.tierschutzliga.de

Fido - muss noch lernen
Fido übernahmen wir von einem anderen 
Tierschutzverein. Der große, kräftige Kerl 
verträgt sich gut mit anderen Hunden. Er 
ist am Anfang etwas zurückhaltend und sehr 
unterwürfig. Fido ist sehr anhänglich und 
geht gern spazieren. Er ist stubenrein und 
macht nichts kaputt. Grundkommandos kennt 
er noch keine und auch sonst muss er noch 
einiges lernen. Aufgrund seiner Größe und 

Gewichtes, sollte er zu größeren, standfesten 
Kindern und zu hundeerfahrenen Menschen. 
Wenn Fido vor etwas Angst hat oder etwas 
nicht will, dann legt er sich flach auf den 
Boden wie eine Flunder. Ein Grundstück oder 
Garten wären toll für ihn.

Fido- (UH074/16) Holländischer 
Schäfer Mix
männlich, kastriert - geb. 2014

Lora - Abgabehund
Loras Besitzer musste zur Entziehungskur und 
wusste nicht wohin mit ihr. So kam die ältere 
Dame zu uns. Die ruhige, liebe Hündin geht 
gern spazieren und ist stubenrein. Sie verträgt 
sich mit anderen Hunden, legt aber keinen 
Wert auf ihre Gesellschaft. Sie ist draußen 
sehr neugierig und interessiert. Erziehung hat 
sie leider nicht viel bekommen, sie versucht 
ihren Kopf durchzusetzen und draußen zeigt 
sich auch ihr jagdliches Interesse. Trotzdem 
ist Lora eine unkomplizierte Hündin für 
Menschen, die einen ruhigen Hund suchen, 
der nichts kaputt macht und alleine bleiben 
kann.

Lora (UH041/17)
Schnauzermischling 
weiblich - geb. 2009 

Hallo, mein Name ist Lucky. Ich wohne im 
Tierheim Unterheinsdorf und ich habe eine 
Bitte: unser Hundeauslauf bietet keine 
Gelegenheit, sich bei Regen unterzustellen. 
Der Boden ist dann immer ganz nass und 
matschig. Wir hätten gerne ein Dach über 

unserem Auslauf, damit wir nicht immer so 
nass werden. Eine neue Hütte dazu, wo es 
kuschelig ist wenn es draußen regnet, wäre 
auch toll. Manchmal setzt sich der Ago 
einfach in die alte Hütte und läßt keinen mehr 
rein. Dann müssen alle anderen nass werden, 
weil wir uns nicht unterstellen können. 
Unsere Betreuer haben gesagt, sie bauen 
das Dach und die Hütte selbst, sie brauchen 
nur das Material. 5m×10m  mit Blech und 
Unterkonstruktion. Material ist leider teuer. 
Es kostet inklusive Lieferung ca. 1500€. Helft 
uns bitte, diese enorme Summe aufzutreiben! 
Danke, Eurer Lucky und die anderen!



14 TIERRUNDSCHAU - Das Magazin der Tierschutzliga Stiftung

HUNDEFLÖHE, KATZENFLÖHE – WAS 
KANN ICH TUN?
Jeder der Haustiere hat, kennt es: das Pro-
blem mit den Flöhen. Jetzt im Herbst ist es 
wieder verstärkt da. Denn aufgrund des Tem-
peraturabfalls draußen suchen die Tiere wär-
mere Orte (Wohnungen /Stallungen) auf, um 
sich zu vermehren. Flöhe sind Parasiten, die 
auf warmblütigen Tieren leben und sich von 
ihnen ernähren. Über 90% 
davon auf Säugetieren. 

FLÖHE MACHEN AUCH 
VOR MENSCHEN NICHT 
HALT
Nur ein kleiner Prozentsatz 
lebt auf Vögeln. Bis zu 400 
Eier legt ein Flohweibchen 
in ihrem kurzen Leben. Man 
kann sich leicht ausrechnen, 
wie schnell es eine Plage für Tier und Mensch 
wird, denn auch vor dem Menschen macht 
der Floh nicht Halt. Charakteristisch sind die 
roten Bissstellen auf der Haut des Menschen, 
meist in einer Reihe oder 3 Bisse im Dreieck. 

BAKTERIEN UND JUCKREIZ
Sie können Bakterien wie Streptokokken und 
Staphylokokken übertragen und unangeneh-
men Juckreiz verursachen. 
Deswegen sollten wir darauf achten, dass un-
sere Haustiere flohfrei sind. Einen Flohbefall 
kann man leicht selber nachweisen. Kämmt 
man sein Haustier mit einem speziellem Floh-
kamm und findet schwarze Krümel im Fell, 
dann ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass 
man ungebetene Gäste hat. Wenn man diese 
Krümel dann noch auf ein feuchtes Küchen-
tuch gibt und sie rötlich verlaufen, dann ist es 
Flohkot. Denn dieser besteht aus verdautem 
Blut. 

FLÖHE WERDEN IN 2 GRUPPEN GETEILT: 
in Nestflöhe und in Pelzflöhe. Nestflöhe, 
wie der Name schon sagt, leben und ver-

mehren sich in der Nähe des Schlafplatzes/
Nestes des Tieres (Wirt). 

LICHTSCHEUES GESINDEL
Sie sind lichtscheu und kommen nur nachts 
raus zum Blut saugen. Sie legen ihre Eier in ih-
rem Nest ab. Sie sitzen gern in Polstern, Tep-
pichen und Ritzen und überleben dort leicht 
2 Monate ohne Nahrung. Deswegen muss bei 

einer Flohbehandlung des 
Tieres auch immer die Um-
gebung gereinigt bzw. mit 
chemischen Mitteln behan-
delt werden. Auch Staub-
saugen und alles Waschbare 
(Decken etc.) heiß waschen 
ist nötig. Die Polster und al-
les, was man nicht waschen 
kann, sollte man mit Sprays 
einsprühen. 

WIE SIE DAGEGEN ANKOMMEN
Die Wirkstoffe darin sind Permethrin, Propo-
xur oder Methopren. Es gibt auch sogenann-
te Fogger, ähnlich wie kleine Rauchbomben, 
sie verteilen die Wirkstoffe im ganzen Raum/
Haus und erreichen somit alle Ritzen. 
Bitte bei all diesen Mitteln die Gebrauchsan-
weisungen beachten! Mensch und Tier sollten 
sich bei der Behandlung nicht in den Räumen 
aufhalten. Die Pelzflöhe hingegen halten sich 
am liebsten im Fell/Haar des Tieres auf, sind 
auch auf der Kleidung zu finden und springen 
gern auf Menschen. Gegen diese Flöhe gibt 
es zur äußerlichen Anwendung auf dem Tier 
Sprays, Puder, Spot on oder Halsbänder. 

Die Wirkstoffe hier sind z.B. Fipronil, Me-
taflumizon oder Selamectin. Und falls es doch 
irgendwo ein Floh geschafft hat, zu überle-
ben, sollte man zusätzlich zu den äußerlichen 
Behandlungen die Vermehrung unterbrechen 
und die Flöhe unfruchtbar machen. Dafür 
gibt es Tabletten mit den Wirkstoffen Flu-
ralaner oder Spinosad. 

LICHTSCHEUES GESINDEL IM VORMARSCH ...

HERBSTZEIT
FLOHZEIT

istockphoto.com/ Usercce650b4_975

Foto Usercce650b4_975/istockphoto.com
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TIERHEIM UNTERHEINSDORF UNTERSTÜTZEN!

Neues von Elliott
Hi, ich bin´s wieder, Euer Elliott,
ich bin gerade nicht so gut auf die Helga zu 
sprechen. Die hat die beiden Chaoten Conny 
und Malo zu uns runtergelassen. Helga 
meint, die müssen sich mehr an Menschen 
und andere Dinge gewöhnen und nun wohnen 
die bei uns, weil die keiner haben will. Ne, 
ist klar, ich will die auch nicht haben. Die 
klettern überall rum, werfen alles runter und 
erdreisten sich in mein Körbchen zu gehen. 
Könnt Ihr mir vielleicht helfen? Wisst Ihr 
nicht eine Familie, die schon immer Katzen-
Kröten haben wollte? Dann zeigt denen die 
beiden doch einmal, vielleicht finden wir ein 
richtiges Zuhause für die beiden? In jedem Fall 
wünsche ich Euch ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr.
Euer Elliott

P.S. Momentan geht es 
mir gesundheitlich ganz 
okay.

ZUHAUSE GESUCHT
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Katzenstation München 
Helga Grüning
Feldmochinger Str. 48 
80993 München  
Tel: 089-14 29 03
katzenstationmuenchen@tierschutzliga.de

Karla & Duggy - Geschwister-Paket
Karla und ihre Schwester Duggy kamen als 
Fundkatzen ins Tierheim. Die beiden Miezen 
sind anfangs sehr schüchtern und brauchen 
etwas Zeit zum auftauen. Später sind sie 
dann lieb und verspielt. Wir geben sie nur 
gemeinsam ab. 

Karla (KK 043/17)
Duggy (KK 044/17)
EKH
weibl. - kastriert  
geb: 15.05.2017

WAS MACHT EIGENTLICH DIE ...

KATZENSTATION 
MÜNCHEN - BAYERN

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com - Katze oben rechts Voren1/istockphoto.com

EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT
WER HAT LUST MIT UNSEREN DREI BRAVEN HUNDEN, WÄHREND DER WOCHE MÖGLICHST  
VORMITTAGS GASSI ZU GEHEN?

WER HAT LUST SICH REGELMÄSSIG UM UNSEREN KLEINEN VERNACHLÄSSIGTEN GARTEN ZU 
KÜMMERN? 
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WAS MACHT EIGENTLICH DER ...

TIERSCHUTZHOF 
WARDENBURG - NIEDERSACHSEN 

Ein Beitrag von Ellen von Dahlen, THP, Lei-
tung von Equinus Sanitas® aus Bayern
Im vergangenen Jahr erhielt ich eine Anfra-
ge von Anja Flecken-
stein, Tierschutzhof 
Wardenburg, mit 
dem Angebot, den 
Tierschutzhof mit 
seinen Möglichkei-
ten für unsere Pfer-
deheilpraktikerschu-
le nutzen zu können. 
Nach einem Telefo-
nat besuchte ich den 
Hof im November 
2016 und war ganz 
begeistert vom Umbau zum Seminarhof mit 
sehr schönem Seminarraum, den sehr anspre-
chend eingerichteten Gästezimmern sowie 
den neuen Sanitäranlagen. Der in jeder Hin-
sicht gepflegte Hof überzeugte mich sofort.
Anja führte mich herum und stellte mir die 
vielen Pferde vor und erzählte mir zu allen 
ihre Geschichte. Ich war gerührt von ihrer 
warmherzigen Art und bemerkte, wie sehr ihr 
jedes einzelne Tier am Herzen liegt. Beson-
ders berührt hat mich das Schicksal des jun-
gen Falabella-Hengstleines „Krümel“, für den 
ich beim Abschied eine Dauer-Patenschaft 
einrichtete.

Im November 2016 stand fest, dass ich für 
unsere Pferdeheilpraktiker-Schule eigene 
Pferde anschaffen wollte und pachtete ab 

12.2016 in Bayern 
unseren Pferdestall 
im wunderschö-
nen Hopfenland, 
Nähe Moosburg an 
der Isar, mit Platz 
für max. 8 Pfer-
de und Ponys. Da-
mals besaß ich zwei 
Warmblüter (Stute 
18 Jahre und Wal-
lach 20 Jahre), zwei 
Shetty-Stuten (26 

und 5 Jahre), zwei Lu-
sitano-Stuten vom Tierschutz in 

Portugal (2 und 3 Jahre), die erst im Februar 
2017 ausreisen konnten, und eine Mini-Appa-
loosa-Welsh-B-Mix-Stute (3 Jahre). Mir fehlte 
noch ein Partner für die Mini-Appi-Stute, weil 
ich plante, von jeder „Sorte“ zwei Pferde zu 
haben. Wenn wir immer zwei Pferde gleich-
zeitig während der Praxistage im Unterricht 
einsetzen können, dann haben die Pferde 
kaum Stress und können sich auf viele fremde 
Hände leichter einlassen. 

So kam es, dass wir bereits im Februar 2017 
unser Homöopathie-Seminar über 3 Tage in 
Wardenburg durchführten. Meine Pferde-
heilpraktikerinnen i.A. bewerteten den Hof 
durchweg mit gut und sehr gut. Unter anderen 
lassen wir die Punkte „Lehrhof-Umgebung, 
Auswahl der Lehrpferde und Bewirtungsqua-
lität“ von den Seminarteilnehmern anonym 
bewerten. Damit war die Entscheidung ge-
fallen, dass wir gerne wiederkommen wollten. 
Während unseres Aufenthalts fragte ich Anja, 
ob sie ein Pony abgeben würde, weil ich gerne 
Pferden aus dem Tierschutz ein gutes Zuhau-
se und eine Aufgabe geben möchte.

SYNERGIEN ENTDECKT UND GENUTZT!

Fotos privat
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WEITERE INFORMATIONEN
Tierschutzhof Wardenburg 
Anja Fleckenstein
Rathjenweg 141 
26203 Wardenburg  
Tel. (04407) 913 75 41   
E-Mail: tierschutzhof-wardenburg@tierschutzliga.de 

www.tierschutzliga.de/tierschutzhof-
wardenburg/

Sie stellte mir den 3-jährigen Nico vor. So 
ein freundlicher, menschenbezogener kleiner 
Kerl! Er hatte fast die gleiche Größe wie mei-
ne Milkyway und das gleiche Alter – perfekt, 
dachte ich. Nachdem ich Anja versichern 
konnte, dass dieses Pony bei uns niemals ge-
ritten wird und auch nicht für Turniere vor-
gesehen ist, durfte ich Niko, der heute KETU 
heißt, übernehmen. 

Ketu zog dann im Mai 2017 nach Bayern um 
und ist nach kurzer Eingewöhnungszeit von ei-
nem unsicheren, skeptischen kleinen Wallach 
zu einem richtigen Draufgänger geworden. 
Er deckt unsere Stuten, ist relativ ranghoch 
und lässt sich in der Herde nur von den bei-
den Leitstuten erziehen. In der Zwischenzeit 
hat er sogar eine Vorliebe für unser Mini-Ap-
pi-Mädchen Milkyway entwickelt. 

Heute können wir ihn in allen Seminaren ein-
setzen. Er lässt sich überall anfassen, hebt 
alle Hufe sicher und findet es toll, so viel 
Aufmerksamkeit zu bekommen. Während ei-
nes Seminars passiert es auch, dass er sich 
eine Weile auf dem Reitplatz hinlegt und sich 
ausruht.

Unsere Pferde stehen an den Wochenen-
den der Pferdeheilpraktiker-Schule zur Ver-
fügung, damit unsere Studenten die unter-
schiedlichen Untersuchungsmethoden und 
naturheilkundliche oder energetische Heil-
verfahren lernen können. Das hat den Vor-
teil, dass alle Pferde regelmäßig therapiert 
werden. 

Für die Ponys ist geplant, dass sie in den 
nächsten 2 Jahren eingefahren werden. Da-
mit haben wir noch mal eine weitere Bewe-

gungsmöglichkeit, 
die allen Spaß macht. 
Ansonsten lernen die 
Kleinen klassische 
Handarbeit, Doppel-
longen- und Langzü-
gelarbeit oder Zir-

kuslektionen. Die großen Jungen werden in 2 
Jahren schonend angeritten. Auch sie müssen 
das „Vorschulalter“ erst absolvieren.

Doch zurück zu unserer wunderbaren Freund-
schaft zum Tierschutzhof in Wardenburg und 
Anja Fleckenstein … Wir waren in diesem Jahr 
bereits 3 Mal in Wardenburg und sind sehr zu-
frieden. Gerade erst im Oktober konnten wir 
4 Tage Meridiantherapie erstmals mit dem 
Einsatz von Pferden durchführen. Sam und 
Trixie haben sich vorbildlich verhalten und 
unsere Studentinnen waren sehr zufrieden. 
Für 2018 sind weitere 3 Seminare geplant und 
an einem Tag darf ich die Mitarbeiter des Ho-
fes in einem Erste-Hilfe-Seminar in der Praxis 
bei Notfällen unterrichten. Darauf freue ich 
mich wirklich sehr.

So kann aus einem vorsichtigen Angebot eine 
wunderbare Freundschaft und gleichzeitig 
eine echte Win-win-Situation für alle entste-
hen. 

Vielen Dank dafür, liebe Anja Fleckenstein!

Fotos privat - Maus Tilo/istockphoto.com
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FRAGEN, ANREGUNGEN?
BITTE MELDEN SIE SICH - 
VON MONTAG BIS FREITAG SIND WIR 
VON 8.00 BIS 16.00 UHR FÜR SIE DA.

ZENTRALE SPENDER - 
MITGLIEDERVERWALTUNG
(035608) 419030
E-MAIL: INFO@TIERSCHUTZLIGA.DE
WWW.TIERSCHUTZLIGA.DE

SPENDENKONTO
KONTO 98 38 502 BLZ 70020500
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE

TIERSCHUTZLIGA STIFTUNG
AUSBAU KIRSCHBERG 15
03058 NEUHAUSEN / SPREE

INFORMATIONS-POSTKARTE AUF 
DER RÜCKSEITE!

WIR VERABSCHIEDEN UNS VON LIANE SCHNEIDER
Liebe Liane,
Du wirst uns verlassen, weil Dein Körper dem anstrengenden Job nicht 
mehr gewachsen ist. Dein Fortgang – nach über 15 Jahren im Tierschutz-
liga-Dorf – schmerzt uns alle sehr. Kein Hund den Du nicht in den Griff 
bekommen hättest, keine Katze die nicht bald schnurrend in Deinen Ar-
men lag. Auch für uns hattest Du immer ein offenes Ohr  – Deine Team-
fähigkeit war unschlagbar. Du wirst ein großes Loch hinterlassen, das 
vorerst niemand füllen kann. Liebe Liane, Du wirst uns allen sehr fehlen. 
Wir hoffen, Du kommst uns oft besuchen.
Deine Kollegen von der Tierschutzliga Stiftung

WIR VER-
ABSCHIE-
DEN UNSERE 
LANGJÄHRIGE 
MITARBEITE-
RIN INGRID 
KLEINWECH-
TER 
Liebe Ingrid, 
auch Du wirst 
uns verlassen 
und genießt 
demnächst Deinen 
wohlverdienten 
Ruhestand. 27 Jahre warst Du für die 
Aufzucht von kleinen, verwaisten Katzenbabys 
zuständig. Immer warst Du für sie da - bei 
Tag und bei Nacht - Du hast viele Fläschchen 
gemacht und die kleinen Babys zu kuscheligen 
Tigern reifen lassen. Tausende Katzenbabys, 
viele Igelbabys, Eichhörnchenbabys und 
sogar Maulwurfbabys verdanken Dir ihr 
Leben. Liebe Ingrid, wir bedanken uns 
sehr und wünschen Dir einen tollen, neuen 
Lebensabschnitt.
Deine Kollegen der Tierschutzliga Stiftung

GUT ZU WISSEN ... 
AKTUELLES ...



19 TIERRUNDSCHAU

WIR SAGEN DANKE
VON HERZEN ...

Liebe Leser!
Es ist an der Zeit Danke zu sagen. Wir danken Ihnen von ganzem Herzen. Auf dieser Seite veröffent-
lichen wir immer ganz besondere Spendenaktionen. Diesmal berichten wir von unserem „Tag der 
offenen Tür“ in Wollaberg und von unserem „Tag der offenen Tür“ in Wardenburg. Wir bedanken uns 
bei allen Ausstellern, die in mühevoller Kleinarbeit schöne Dinge zaubern und verkaufen. Bei den 
Akrobaten und Darstellern, die uns ihre Künste zeigen und das Publikum verzaubern. Wir bedanken 
uns bei allen Sponsoren, die uns Gewinne für unsere Tombolas schenken und wir bedanken uns na-
türlich auch bei allen Besuchern, die so manchen Artikel zum Wohle der Tiere kaufen und unsere 
Spendendosen füllen.

Ein großes Danke geht an all unsere Spender und Mitglieder, die uns treu zur Seite stehen und somit 
unsere Tierschutzarbeit f inanzieren. Danke!

TAG DER OFFENEN TÜR WARDENBURG
Am Sonntag, den 17.09.2017 fand auf dem Tierschutzhof Warden-
burg der Tag der offenen Tür statt. Neben einigen Ausstellern, wie 
der Baumschule Wachtendorf, dem Futterstübchen Rastede und dem 
Pfötchen Paradies, wurde auch Honig vom Imker und Selbstgestricktes 
verkauft. Unseren Kinderbereich, in dem gemalt und im Sandhaufen 
nach Schätzen gesucht wurde, nahmen die Kinder gerne an. Auch den 
einen oder anderen Erwachsenen traf man vor der Feuerschale mit 
dem Stockbrot an, das bei einigen Kindheitserinnerungen herbeirief.
Viele Besucher waren gekommen und konnten sich einen Einblick über unsere Arbeit und 

Tiere verschaffen. Neben Kaffee, Kuchen und kalten Geträn-
ken war natürlich unser Glücksrad ein Anziehungspunkt für 
die Besucher. Hier gab es dank vieler lieber Sponsoren tolle 
Preise zu gewinnen. Einen lieben Dank somit an alle Besucher, 
Sponsoren, ehrenamtlichen Helfer und an meine Mitarbeiter, 
die unermüdlich und tatkräftig mit anpackten! 

Sowie an die Fotografin Ilka (auf Facebook unter: Ilkas Sicht) 
für die tollen Bilder.

GUT ZU WISSEN ... 
AKTUELLES ...

TAG DER OFFENEN TÜR WOLLABERG
Am 24.09.2017 fand im Tierheim Wollaberg unser Tag der offenen Tür 

statt. Bei schönstem Wetter war eine 
Menge rund um unser Tierheim gebo-
ten. Verschiedene Stände präsentier-
ten Ihre selbstgemachten Waren, die 
Hoch- und Einradgruppe Riedlhütte 
bot eine Vorführung, die Rettungshun-
destaffel informierte über Ihre Arbeit, 
unsere Hunde wurden den Besuchern vorgestellt und der ein 
oder andere hat so sogar ein tolles neues Zuhause gefunden! 
Das ist ein riesiger Erfolg. Wir danken allen Besuchern und 

unseren vielen ehrenamtlichen Helfern für diesen tollen Tag und freuen uns schon auf ein 
Wiedersehn 2018.

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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WIE KANN ICH HELFEN? 

PATENSCHAFT 
VERSCHENKEN ZU WEIHNACHTEN 

Annouschka - benötigt Spezialfutter
Die 13-jährige Annouschka llebt in einem 
kleinen Rudel  im Tierschutzliga-Dorf. Dort 
hat sie ein Zuhause auf Lebenszeit gefunden. 
Annouschka kann nur mit Spezialfutter 
gefüttert werden, etwas anderes verträgt 
sie leider nicht. Auf Grund Ihres Alters und 
Ihrer Gesundheitszustandes ist sie nicht 
mehr vermittelbar und darf für immer bei 
uns bleiben. Die Kosten für Annouschkas 
Versorgung belaufen sich auf ca. 80 Euro im 
Monat.   

Aragon - an Leukose erkrankt
Aragon wurde völlig verwahrlost und 
abgemagert im September 2017 in Schwarze 
Pumpe gefunden. Schnell stellten wir fest, 
dass Aragon an Leukose erkrankt ist. Leider 
ist diese Krankheit nicht heilbar und Aragon`s 
Lebenserwartung ungewiss. Aragon ist 
vermutlich taub, doch dies stört ihn nicht. 
Auf Grund seiner Erkrankung stellt sich 
die Vermittlung von Aaragon als äußerst 
schwierig da. Niemand möchte sich einen 
kranken Kater ins Haus holen.

Hallo liebe Leser,
niemand will sie mehr. Sie sind zu alt, zu kompliziert, zu schwierig. Wir nehmen sie auf und geben ih-
nen ein Zuhause bis an ihr Lebensende. Hier möchten wir Ihnen unsere unvermittelbaren Schützlinge 
ans Herz legen. Wir geben geschundenen, kranken und auch alten Tieren ein dauerhaftes artgerechtes Zu-
hause bis zu Ihrem Tod. Mit einer Patenschaft beteiligen Sie sich an der Versorgung der einzelnen Tiere und sichern 
ihnen somit einen schönen Lebensabend.

WEITERE PATENTIERE FINDEN 
SIE AUF UNSERER HOMEPAGE: 
WWW.TIERSCHUTZLIGA.DE

Tipo, Kucita, Kosa - zu scheu 
Die drei kamen 2005 aus einem türkischen 
Tierheim zu uns. Leider sind alle drei bis 
heute unendlich scheu geblieben. Tipo 
und Kosa lassen sich gar nicht anfassen.  
Vermittelbar sind unsere T-K-K aufgrund 
ihrer extremen Menschenscheu nicht.

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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TIERHEIM UNTERHEINSDORF UNTERSTÜTZEN!Knut - Fahrradfahrerschreck
Knut kam auf Anweisung der 
Behörden im Sommer 2015 zu uns 
ins Tierschutzliga-Dorf. Mehrfach 
war der völlig unterforderte und 
unerzogene Rüde aus dem Grundstück 
seiner Familie ausgebrochen und hatte 
Fahrradfahrer gebissen. Das Knut 
mit Sicherheit keine schöne Kindheit 
hatte und sich nie ernsthaft mit 
ihm beschäftigt wurde, konnten wir 
hier schnell feststellen. Er misstraut   
fremden Menschen sehr.

WELCHE TIERE SIND PATENTIERE?
Patentiere sind unvermittelbare Tiere! Niemand 
will sie haben, es sind die, die keiner beachtet, 
die kranken und die alten Tiere. Die ängstlichen, 
geschundenen, misshandelten, die bissigen, 
nervösen, die schwierigen... Diese Tiere bleiben 
wahrscheinlich den Rest ihres Lebens bei uns. 
Helfen Sie mit einer Patenschaft und schaffen Sie 
auch für diese Tiere ein Zuhause!

WAS IST EIN PATE? WAS BEKOMME ICH ALS 
PATE?
Als Pate helfen Sie mit, ein unvermittelbares Tier 
zu finanzieren. Sie entscheiden in welcher Höhe 
Sie Ihr Patentier unterstützen. Klar erhalten Sie 
regelmäßige Informationen. Gerne können Sie das 
Tier nach telefonischer Vereinbarung besuchen und 
z.B. mit dem Hund Gassi gehen oder mit der Katze 
spielen und kuscheln. Eine Kündigung oder einmalige 
Patenschaftszahlung ist jederzeit möglich. Sie 
erhalten eine aktuelle Patenschaftsmappe, inkl. 
Urkunde auch zum verschenken.  Auf dieser Urkunde 
steht Ihr Name und der Name des Beschenkten. 
Der Beschenkte bekommt dann über die Laufzeit 
der Patenschaft aktuelle Informationen zu seinem 
Patentier. Weiterhin können Sie eine Tasse, einen 
Teddy, ein Kissen, ein Handtuch oder ein T-Shirt mit 
dem Bild Ihres Patentieres erwerben. Auch dies ist 
ein wunderschönes Geschenk!

WIE WERDE ICH EIN PATE?
Auf der Rückseite dieser Zeitschrift finden Sie 
eine entsprechende Postkarte. Bitte füllen Sie 
den Patenschein aus, frankieren ihn und geben 
Sie ihn in die Post. Sie können uns natürlich 
auch anrufen: (035608) 41 90 30 oder eine 
E-Mail senden an: info@tierschutzliga.de. Auch 
per Telefax sind wir erreichbar:  (035608) 4 16 
68. Sie können selbstverständlich  auch einen 
Dauerauftrag mit dem Namen des Tieres anlegen:  
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
Im Internet erhalten Sie weitere Informationen: 
www.tierschutzliga.de

Mikey - Verwahrlost
Mikey wurde auf einer einsamen 
Lichtung gehalten. Der Besitzer kam  
einmal pro Woche vorbei, um ihn zu 
füttern. Tierfreunde entdeckten die 
beiden verwahrlosten Ponys und 
wendeten sich hilfesuchend an uns. 
Nach langen Diskussionen gaben die 
Halter die Ponys frei.  Der Shetty-
Wallach Mikey hat durch einen Unfall 
einen verkrüppelten Fuß. Vermutlich 
wurde er von einem Traktor 
angefahren. Die Verletzung wurde 
nicht behandelt. Mikey musste lernen, 
mit seinem Handicap zu leben. Seit 
er auf unseren Hof angekommen ist, 
zeigt er täglich seine Lebensfreude. 
Er galoppiert sogar über die Weide.

TIERHEIMTIEREN UND 
FREUNDEN EINE 
FREUDE MACHEN 
- PATENSCHAFTEN 
VERSCHENKEN!

Weihnachtsbaum Strekalova/istockphoto.com
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4KIDS - SPIEL & SPASS FÜR KLEINE TIERSCHÜTZER

DIE WUNDERBARE RETTUNG DES ARMEN KLEINEN 
PONYS

Es war einmal und ist noch gar nicht so lange 
her, da stand ein einsames, kleines Pony auf 
einer Weide. Traurig, abgemagert, von Pa-
rasiten befallen und verletzt. Niemand küm-
merte sich um das arme Tier und so stand es 
dort Tag ein, Tag aus.

1

3

Eines Tages kamen Peter und Anika, die bei 
Ihrer Oma zu Besuch waren, beim spielen 
zufällig an der Weide vorbei und sahen das 
arme, kleine Pony. Schau nur Peter, das arme 
kleine Pony, sagte Anika. Da muss man was 
machen, erwiderte Peter.

Sie liefen zu Ihrer Oma und erzählten Ihr von 
dem armen kleinen Pony. Diese meldete den 
Fall beim Veterinäramt und schon am nächs-
ten Tag wurde das arme, kleine Pony von der 
Weide geholt und in ein nahegelegenes Tier-
heim gebracht. Dort kümmerte man sich um 
die Genesung und Erholung des Tieres.

Nach wenigen Wochen und intensiver Be-
handlung ging es dem armen, kleinen Pony 
wieder besser. Seine Wunden waren verheilt 
und der Parasitenbefall eingedämmt. Es hat 
wieder zugenommen und neue Freunde hat es 
auch gefunden. So hat für das arme, kleine 
Pony ein Weihnachtswunder stattgefunden 
und wenn es nicht gestorben ist, dann wie-
hert es wohl noch heute. 

2

4

Wenn Ihr seht, oder irgendwie mitbekommt, dass irgendwo ein Tier leidet oder schlecht 
behandelt wird, dann erzählt es euren Eltern, damit die etwas unternehmen können. 
Meldet euch beim Tierschutz und helft damit Tieren in Not.

3
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4KIDS - SPIEL & SPASS FÜR KLEINE TIERSCHÜTZER

Um zu erfahren wo-
rauf sich die drei 
freuen, musst Du 
die Zahlen gegen 
die entsprechen-
den Buchstaben aus 
dem Alphabet aus-
tauschen.

23, 9, 14, 20, 5, 18

Findest Du diese Maus? 
In dieser Tierrundschau hat sich irgendwo diese Maus ganz klein gemacht und ver-
steckt. Kannst Du sie f inden?

AUSMALBILD UND RÄTSEL 
SPOTY, FLICKA UND FUSSEL FREUEN SICH AUF DEN ...?

Eure Post!
Dieses wunderschöne Tierbild 
hat uns die 6-jährige Lisa aus 
Wollaberg geschickt.

Schon gewusst?
Das Geschlecht eines Pferdes lässt sich auch am Gebiss 
erkennen. Hengste haben 40 Zähne, Stuten haben 36.

Maus Tilo/istockphoto.com - Labyrinth luplupme/istockphoto.com
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Dieser Fonds wurde eingerichtet um bei akuten Notfallsituationen sofort handeln zu können!
Wenn ein verletztes Tier zu uns kommt, müssen wir sofort etwas unternehmen. Es bleibt nicht die 
Zeit für einen Spendenaufruf! WARTEN WÄRE TIERQUÄLEREI!

Mit einer Spende oder gar Patenschaft in diesen Fonds, sichern Sie vielen Notfellchen die sofortige 
Hilfe. Wir verwenden den Fonds für Notfalleinsätze, Notoperationen, Verbandsmaterial und drin-
gende Medikamente! Machen Sie mit! Seien Sie Teil unserer Tierheime! Ganz nach dem Motto: „ICH 
GEHÖRE DAZU!“

EINIGE DER VON IHNEN GERETTETEN TIERE SEPTEMBER-NOVEMBER

Xaverl

Xaverl’s rechter Oberschenkel 
war gebrochen. . Wir brachten 
Xaverl gleich zum Tierarzt der 
ihn operierte. Er verkraftete die 
Operation gut und sein Ober-
schenkel wurde durch eine Platte 
f ixiert. Xaverl kann mittlerweile 
wieder sehr gut gehen, aber lei-
der wird man ihm sein Handicap 
nach wie vor ansehen. Ruby

Ruby litt ja seit ihrer Ankunft 
unter schlimm vereiterten Oh-
ren. Sämtliche Behandlungen, 
Ausschlussdiät, Ohrentropfen, 
Spülungen etc. hatten nur Erfolg 
für ihr linkes Ohr. Das rechte Ohr 
war immer wieder voller Eiter. 
Schlussendlich entschieden wir 
uns jetzt für die Operation, wobei 
der Gehörgang entfernt wurde.

Annouschka

Die 13-jährige Annouschka hat-
te Zahnschmerzen. Das Futter 
schmeckte nur mit Schmerzmit-
tel. Sie musste dringend zum 
Zahnarzt – die Zähne (fast alle) 
mussten raus. Annouschka muss-
te auf Grund ihrer körperlichen 
Verfassung stationär aufgenom-
men werden. Nun geht es ihr wie-
der gut und das Futter schmeckt 
wieder. Kroko

Kroko hatte einen Autounfall 
und sein Besitzer lieferte ihn ein-
fach - mit einer Lügengeschichte 
- schwer verletzt bei uns ab. Die 
Kosten waren ihm zu hoch. Wir 
brachten Kroko in die Tierklinik. 
Leider wurde festgestellt, dass 
die Wirbelsäule (Röntgen) verletzt 
war, so dass Kroko nie mehr hät-
te laufen können. Er musste erlöst 
werden.

Bilanz 1.09.-28.11

8.299 € 
EINNAHMEN

-7468,35 € 
AUSGABEN

830,69 €
SALDO

Bernhard

Bernhards Daumenkralle am rech-
ten Vorderfuß war plötzlich dick 
und geschwollen. Die Tierärztin 
hatte erst Verdacht auf eine Na-
gelbettentzündung, doch leider 
hat die Behandlung nicht ange-
schlagen. Es ist ein Tumor. Und 
der musste so schnell wie möglich 
entfernt werden. Die OP ist gut 
verlaufen. Die Testergebnisse wa-
ren leider negativ.

Misi

Hündin Misi litt an Herzwür-
mern, die dazu führen, dass die 
Hunde keine Luft mehr bekom-
men und das Herz schädigen. Die 
Behandlung ist leider sehr teuer 
und aufwändig. Misi hat alles gut 
überstanden und ist nun von den 
Würmern befreit und gesund.

NOTFELLCHEN-FONDS - ERSTE HILFE - SOFORT
IHRE UNTERSTÜTZUNG KOMMT DIREKT UND AUSSCHLIESSLICH 
NOTFALLTIEREN ZU GUTE! WIR VERWENDEN ES FÜR  
NOTFALLEINSÄTZE, NOTOPERATIONEN, VERBANDSMATERIAL UND 
DRINGENDE MEDIKAMENTE!

MACHEN SIE MIT! WERDEN SIE 
NOTFELLCHEN-FONDS-PATE!

WER MUSSTE MIT HILFE DES FONDS GERETTET WERDEN? 

NOTFELLCHEN-FONDS 
SOFORTIGE HILFE BEI GEFAHR!
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FILOU ODER „EIN NEUES ZUHAUSE IM GLÜCK“
Anfang August 2017 wurde Filou zusammen mit seinen Geschwis-
tern Finchen, Samira und Zausel am Autobahngrenzübergang bei 
Passau beschlagnahmt. 

Die vier Bichon Frisé waren gerade mal knapp sieben Wochen alt 
und kamen aus Rumänien. Sowohl ihr Gesundheitszustand als auch 
ihr Pflegezustand waren kritisch. Unsere Tierpfleger pflegten die 
kleinen Vierbeiner gesund, sie wurden geimpft und gechippt und auf 
den Umzug in ein neues Zuhause vorbereitet.

Das sollte auch gar nicht lange auf sich warten lassen… Die vier Wonneproppen waren einfach herzaller-
liebst und so fanden sich ganz schnell Liebhaber für sie. Ab Mitte Oktober 2017 packte einer nach dem 
anderen sein Köfferchen und zog in eine glückliche Zukunft, zu Menschen, die sie lieb haben und gut für sie 
sorgen. Zausel, Finchen und Samira leben hier in der Umgebung und Filou, der vorher Fluffy hieß hat sein 
Zuhause in Österreich gefunden. Filou hat uns ein Foto geschickt. Man sieht, dass es ihm so richtig gut geht. 
Er wünscht allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

AIKA – SCHÄFERHUND IM 
GLÜCK
Bei einem Tierheimbesuch 
haben meine Schwester und 
ich so eine kleine süße Maus 
entdeckt. Da unser Papa 
wieder einen Hund haben 
wollte, wenn er in der Rente 
ist haben wir Geschwister 
entschieden ihm zum Vatertag 

eine Freude zu machen. Die Überraschung ist uns geglückt. Unser 
neues Familienmitglied ist die Aika.

Nach ein paar Eingewöhnungstagen fühlte sie sich super wohl bei 
uns und unser Papa ist fleißig mit ihr am Training. Wir haben sie 
alle ins Herz geschlossen und sind froh sie bei uns zu haben. Aika 
schickt schöne Grüße von Zuhause. 

BOTSCHAFTEN 
UNSERER 
SCHÜTZLINGE

SILVER GEHT ES GUT
Hallo liebe Tierfreunde,
wie Ihr an den Bildern erkennen könnt, geht es Silver sehr gut. Er 
hat sich sehr schnell eingewöhnt und ist schon „aufgetaut“. Seine 
täglichen Streicheleinheiten genießt er und fordert sie auch liebe-
voll ein. Er ist ein richtig großer „Schmusekater“. Seine liebes We-
sen bereichert unseren Tag. Noch viele glückliche Vermittlungen 
wünschen Ihnen. Familie „Silver“

Fotos privat
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BESCHLAGNAHMUNG
61 TIERE GERETTET 

WIR MUSSTEN 31 HUNDE, 12 KATZEN, 2 
LAUFENTEN UND 2 SITTICHE RETTEN 

Völlig verwahrlostes Haus – Tiere in grösster Not

Vorgestern hatten wir einen Einsatz der be-
sonderen Art. Eigentlich sollten Kühe begut-
achtet werden, die waren aber soweit okay. 
Dann aber stellte sich heraus, dass in dem völ-
lig verwahrlosten Haus, 31 kleine Hunde und 
12 Katzen erbärmlich „lebten“. Draußen rann-
ten zwei Laufenten in ihrem eigenen Schmutz 
umher und die Sittiche waren in einem klei-
nen, verdreckten Käfig eingesperrt. Wir fuh-
ren also zum Tierheim zurück und packten das 
nötigste ein. Schutzanzüge und Handschuhe 

für uns und für jedes Tier einen geeigneten 
Transportkorb. 

Die Besitzerin der Tiere ließ ihrem Ärger und 
ihrer Wut über die ihr völlig unverständliche 
Beschlagnahmung freien Lauf, aber es nutz-
te ihr nichts. Das Veterinäramt hatte die Be-
schlagnahme veranlasst und wir verbrachten 
alle Tiere in Sicherheit. Nun sind die Tiere bei 
uns und in Sicherheit.

NOT-OP AM KATZENAUGE
Einige der Tiere sind in einem schrecklichen 
Zustand, alle sind völlig verfloht, alle sind 
ungeimpft – die Katzen alle unkastriert. Wir 
haben alle Tiere mitgenommen und werden 
sie nun untersuchen lassen. Alle Katzen müs-
sen kastriert werden. Alle 43 Tiere brauchen 
eine Flohbehandlung. Eine Katze musste so-
fort operiert werden, ihr Auge war in einem 
erbärmlichen Zustand. Sie ist momentan in 
einem stabilien Zustand. Alle Hunde sind 
stark unterernährt und bis auf die Knochen 
abgemagert. Einige Hunde haben eitriges 
Zahnfleisch, viele Hunde fast gar keine Zähne 
mehr. Die Hunde brauchen alle eine Wäsche 
und einen Hundefriseur, so verfilzt ist ihr Fell. 

Drücken Sie uns die Daumen, dass wir alle 
durchbekommen. Wir haben natürlich nun 
alle Hände voll zu tun, so viele Tiere auf ein-
mal muss man erst einmal unterbringen und 
die Versorgung koordinieren. Man muss sie in 
die Kartei aufnehmen, fotografieren, tierme-
dizinisch untersuchen lassen und beobachten,

Liebe Leser,
immer wieder werden wir zu verwahrlosten Tierhaltungen gerufen. Meistens stockt uns der Atem 
durch den Gestank der uns empfängt. Mittendrin immer ein Mensch, der an der Sucht - Tiere zu 
sammeln - erkrankt ist. Diese Menschen sammeln Tiere in großer Anzahl, sie können die Masse an  
Mäulern nicht mehr ordentlich stopfen und die Tiere nicht mehr angemessen versorgen. Sie sehen 
die Krankheiten und die Qual ihrer Tiere nicht. Diese völlige Uneinsichtigkeit macht uns Tierheim-
mitarbeiter zu Feinden, die angebrüllt und teilweise auch angegriffen werden. Diese Menschen be-
dürfen einer angemessenen psychologischen Betreuung, ihre Tiere aber brauchen uns und auch Sie.
Im November mussten wir gleich zweimal ausrücken um Tiere aus einer solchen Haltung zu retten. 
Erst retteten wir 14 Katzenbabys und der nächste Einsatz umfasste sage und schreibe 47 Tiere.  

Sofortige Augen-
Operation war nötig 
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damit man das Wesen einschätzen kann. 

Alle 61 Tiere sollen ja bald ein richtiges Zu-
hause bekommen und da ist eine genaue Be-
schreibung unumgänglich.

WAS KÖNNEN SIE TUN? 
Nun Sie können uns finanziell unterstützen, 
damit wir die 61 Neuzugänge ordnungsgemäß 
versorgen können. Das Veterinäramt zahlt 
leider nur die Erstversorgung und hat uns die 
Tiere überschrieben. Sie gehören nun also uns 
und wir sind dafür zuständig, auch finanziell. 

Helfen Sie uns bitte mit einer Spende und 
wirken Sie daran mit, dass wir auch weiterhin 
ausrücken können - zum Wohle der Tiere.

Vielen lieben Dank
Ihr Tierschutzliga-Team

ICH MACHE MIT UND RETTE 
MIT EINER SPENDE EIN TIER! 
10, 20, 50€ HELFEN SEHR!
Spenden Sie bitte mit dem Stichwort 
„61 Tiere“ auf folgendes Konto:
 
SPENDENKONTO
98 38 502 BLZ 70020500 
BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE

Wahrscheinlich wurden hier Weihnachtsge-
schenke produziert ... Eine zweite Hündin ist 
auch trächtig!

Diese Fotos entstanden bei 
uns im Tierheim!
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SATZUNGSÄNDERUNG DES VEREINS TIERSCHUTZLIGA IN DEUTSCHLAND E.V.
Satzung der Tierschutzliga in Deutschland 

§1
Name, Sitz, Geschäftsjahr
Der Verein führt den Namen „Tierschutzliga in Deutschland“ e.V. und hat 
seinen Sitz in 03058 Neu-hausen/Spree, OT Groß Döbbem. Das Ge-
schäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2
Vereinszweck
(1) Die Tierschutzliga in Deutschland ist ein Zusammenschluss von 
Tierfreunden und Tier-schutzorganisationen, der den Zweck verfolgt, 
notleidenden Tieren zu helfen und für das Recht der Tiere zu kämpfen.  Die 
ideellen Ziele bzw. Aufgaben der Tierschutzliga in Deutschland sind, den 
Tieren zu Rechten zu verhelfen, die in einem ausgewogenen Verhältnis zu 
den Menschenrechten stehen und auf ethisch moralischen Grundgedanken 
fußen.
Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Tierschutzes und wird insbe-
sondere verwirklicht durch die f inanzielle Förderung der „Tierschutzliga 
Stiftung Tier und Natur“, Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree. 
Sowie bei Bedarf durch folgende Maßnahmen:

a)	 das Verständnis der Öffentlichkeit über das Wesen und  
	 Wohlergehen der Tiere zu fördern insbesondere durch  
	 Aufklärung und Belehrung sowie Herausgabe und Verbreitung 
	 von Publikationen über den Tierschutz;
b)	 Tiere vor Quälereien, Leid und Ausrottung zu schützen und  
	 jegliche Handlungen dieser Art zu verhüten;
c)	 Gnadenhöfe für notleidende Tiere zu errichten und zu betreiben 
	 oder bestehende wie auch noch zu errichtende Gnadenhöfe  
	 gemeinnütziger Träger zu unterstützen;
d)	 eigene Tierheime zu errichten und zu betreiben oder bestehende 
	 wie auch noch zu errichtende Tierheime gemeinnütziger Träger  
	 zu unterstützen;
e)	 herrenlose sowie notleidende Tiere an gute Plätze  
	 weiterzuvermitteln;
f )	 Aufklärungsarbeit über den Umgang mit Tieren zu leisten  
	 insbesondere über Massentierhaltung, Tierversuche und jede  
	 Art von Tierquälerei;
g)	 für die Abschaffung von Tierversuchen, Massentierhaltung und 
	 unnötigen Tiertransporten zu kämpfen; 
h)	 sich für die Erhaltung natürlicher und naturnaher Lebensräume 
	 einzusetzen und die Öffentlichkeit über das Aussterben  
	 bestimmter Tierarten zu informieren;
i)	 strafrechtliche Verfolgung von Zuwiderhandlungen gegen das  
	 Tierschutzgesetz und der auf seiner Grundlage erlassenen  
	 Rechtsverordnungen zu veranlassen;
j)	 sonstige Maßnahmen und Veranstaltungen auf dem Gebiet des 
	 Tierschutzes so-wohl in der Bundesrepublik Deutschland wie  
	 auch auf dem Gebiet der Mitglied-staaten der Europäischen  
	 Gemeinschaft.
(2) Der Satzungszweck wird auch durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit, die 
sich gegen Tierversuche, gegen tierquälerische Intensivhaltung und jegli-
che Ausbeutung der Tiere, bzw. Vernichtung bestimmter Tierarten wendet, 
verwirklicht.

(3) Dies erfolgt im Sinne des Grundgesetzes und ausschließlich mit	
legalen Mitteln.

(4) ¹Neben der eigenen Tätigkeit nach Absatz 2 fördert der Verein den 
Tierschutz auch durch die Beschaffung von Mitteln und deren Weiter-
leitung an steuerbegünstigte Körperschaften oder Körperschaften des 
öffentlichen Rechts, welche diese Mittel für steuerbegünstig-te Zwecke 
zu verwenden haben. ²Die Förderung des Tierschutzes kann hierbei auch 
durch die Erbringung von Sachleistungen erfolgen. 3Auf Antrag wird eine 	
Spendenquittung erstellt.

§ 3
Gemeinnützigkeit, Mittelverwendung
(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgaben-
ordnung.

(2) Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen 
aus Mitteln des Vereins.

(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

(4) Die Tätigkeiten der Mitglieder bei der Tierschutzliga erfolgen ehren-
amtlich. Die Regelung des § 8 Abs. (7) bleibt unberührt.

§ 4
Mitgliedschaft
(1) Der Verein besteht aus ordentlichen Mitgliedern, Fördermitgliedern 
und Ehrenmitgliedern.

(2) 10rdentliches Mitglied kann jede natürliche Person, jede Personen-
gesellschaft und jede juristische Person sein, die von den Mitgliederver-
sammlungen durch Beschluss aufgenommenwird. 2Der Erste Vorsitzende 
des Vorstands, Ehrenmitglieder und Mitgliedsvereine sind ordentliche 
Mitglieder. 3Das gilt für den Ersten Vorsitzenden des Vorstands auch dann, 
wenn er zum Zeitpunkt seiner Bestellung nicht ordentliches Mitglied des 
Vereins ist. Die ordentliche Mitgliedschaft bleibt auch nach der Been-
digung des Vorstandsamtes bestehen. 40rdentliche Mitglieder sind ver-
pflichtet, die Ziele des Vereins im Sinne des §2 dieser Satzung innerhalb 
und außerhalb des Vereins zu fördern.

(3) Über die Aufnahme von ordentlichen Mitgliedern entscheidet die 
Mitgliederversammlung durch Beschluss mit einfacher Mehrheit. Die or-
dentliche Mitgliedschaft beginnt mit der Aufnahmebestätigung durch die 
Mitgliederversammlung.

(4) Die ordentliche Mitgliedschaft endet durch den Tod, Erlöschen, Aus-
tritt, Streichung aus der Mitgliederliste oder Ausschluss.

(5) Der Austritt ist nur zum Schluss eines Kalenderjahres möglich und 
muss mindestens einen Monat vor Jahresschluss schriftlich zu Händen des 
Vorstands mitgeteilt werden.

(6) Der Ausschluss von Mitgliedern ist möglich bei Verletzungen der 
Mitgliedspflichten im Sinne von Absatz (2) Satz 4, sowie bei sonstigen 
„wichtigen Gründen“ im Sinne des Gesetzes. Über den Ausschluss bef indet 
die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. 

(7) 1Ein ordentliches Mitglied, das an drei aufeinander folgenden	
Jahreshauptversammlungen nicht mehr teilgenommen und damit zum 
Ausdruck gebracht hat, sein Interesse an der Mitwirkung der den Verein 
betreffenden Belange, insbesondere den vom Verein zu verfolgenden 
Zwecken im Sinne des §2 einzustellen, kann vom Vorstand nach Beschluss 
durch die Mitgliederversammlung aus der Mitgliederliste gestrichen wer-
den. 2Ein ordentliches Mitglied kann, wenn es trotz zweimaliger Mahnung 
mit der Zahlung des Mitgliedsbeitrags im Rückstand ist, vom Vorstand 
nach Beschluss durch die Mitgliederversammlung aus der Mitgliederliste 
gestrichen werden. 3Die Streichung gern. Satz 2 darf erst vorge-nom-
men werden, nachdem seit der Absendung des zweiten Mahnschreibens 
dreiMonate verstrichen sind und die Beitragsschulden nicht beglichen 
sind. 4Jede Streichung ist dem Mitglied mitzuteilen. 5Diese Regelung f indet 
keine Anwendung auf Vorstandsmitglieder. Bei natürlichen Personen kann 
die Streichung auch 	vorgenommen werden, wenn deren Aufenthalt unbe-
kannt ist.

(8) Über den Ausschluss eines Mitglieds sowie die Streichung aus der Mit-
gliederliste entscheidet die Mitgliederversammlung durch Beschluss mit 
einer Mehrheit von 2/3.

(8) Wird ersatzlos gestrichen

 (8)(9) Fördermitglied kann werden, wer sich nicht aktiv an der Vereinsar-
beit beteiligt, im Übrigen aber die Ziele des Vereins fördern und unterstüt-
zen will. Fördermitglieder sind verpflichtet, Mitgliedsbeiträge zu bezahlen. 
Fördermitglieder sind nicht stimmberechtigt. Fördermitglie-der können 
ihre Mitgliedschaft durch Kündigung ohne Einhaltung einer Kündigungs-
frist jederzeit beenden. lm Übrigen gilt für die Beendigung der Mitglied-
schaft von Fördermitgliedern Abs. (4) entsprechend. Die Mitgliedschaft 
von Fördermitgliedern endet ferner, wenn die f inanzielle Förderung des 
Vereins eingestellt wird, insbesondere der jährliche Mitgliedsbeitrag nicht 
mehr entrichtet wird.

(9) (10) Für herausragende Dienste an dem Verein können Mitglieder zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Für die Ernennung von Ehrenmitglied-
schaften ist die Zustimmung der Mitgliederversammlung ordentlichen Mit-
glieder einzuholen. Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit, 
können den Verein jedoch weiter f inanziell unterstützen. 

11 und 12 wird ersatzlos gestrichen

§ 5
Beiträge
(1) Die Mittel zur Erfüllung der Aufgaben der Tierschutzliga werden aufge-
bracht durch:
a)	 Mitgliedsbeiträge
b)	 Spenden
c)	 Zuschüsse
d)	 sonstige Zuwendungen

(2) Die Mitgliederversammlung kann die Festsetzung und die Höhe von 
Mitgliedsbeiträgen bestimmen.

§ 6
Stimmrecht
(1) Jedes ordentliche Mitglied hat eine Stimme in der Mitgliederversamm-
lung. Zur Ausübung des Stimmrechtes kann ein anderes Mitglied schriftlich 
bevollmächtigt werden. Eine Vertretung durch ein anderes Mitglied ist 
nicht mehr als zwei Mal in Folge zulässig. Ein Mitglied darf jedoch nicht 
mehr als drei fremde Stimmen vertreten. Jedes ordentliche Mitglied ist
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stellen.

(2) Ein Mitglied ist nicht stimmberechtigt, wenn die Beschlussfassung 
die Vornahme eines Rechtsgeschäfts mit ihm oder die Einleitung oder 
Erledigung eines Rechtsstreits zwischen ihm und dem Verein betrifft. Dies 
gilt auch für das jeweilige Vorstandsmitglied, über dessen Entlastung Be-
schluss gefasst wird. Unberührt hiervon bleibt jedoch das Recht des nicht 
stimmberechtigten Mitglieds auf Teilnahme und Mitsprache bei der Mit-
gliederversammlung. 4Das Stimmrecht eines Mitglieds wird ferner nicht 
dadurch ausgeschlossen, dass es auch Mitglied eines Mitgliedsvereins ist 
und mit diesem eines der in Satz 1 genannten Geschäfte vorgenommen 
wird, es sei denn, das Mitglied ist mit dem Mitgliedsverein wirtschaft-lich 
identisch oder beherrscht diesen.

§ 7
Vereinsorgane
Die Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversamm-
lung. 

§ 8
Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus
a)	 Erster Vorsitzender;
b)	 Zweiter Vorsitzender
c) 	 Schriftführer 

(2) Der Erste und der Zweite Vorsitzende sind einzelvertretungsberechtigt 
und vertreten den Verein gegenüber Dritten und in allen gerichtlichen 
und außergerichtlichen Angelegenhei-ten. Im Innenverhältnis ist der 
Zweite Vorsitzende verpflichtet, den Verein nach außen nur im Falle der 
Verhinderung des Ersten Vorsitzenden zu vertreten.

(3) Der Vorstand wird für vier Jahre beginnend mit dem Jahr 2010 
gewählt. Zum Vorstand kann auch ein Nichtmitglied gewählt werden. 
Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so kann eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung zur Wahl eines neuen Vorstandes ein-beru-
fen werden. Fällt während der Amtsdauer der Erste Vorsitzende weg, so 
vertritt der Zweite Vorsitzende bis zur Neuwahl allein den Verein und tritt 
an die Stelle des Ersten Vor-sitzenden.

(4) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins. Er ist für alle 
Angelegenheiten des Vereins und die Durchführung aller Rechtsgeschäfte 
zuständig, soweit sie nicht durch die Satzung oder Gesetz einem anderen 
Vereinsorgan zugewiesen sind. Er hat vor allem folgende Aufgaben und 
Befugnisse:
a)	 Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung und 
	 Aufstellung der Tagesordnung;
b)	 Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung;
c)	 Aufstellung eines Haushaltsplanes für jedes Geschäftsjahr,  
	 Buchführung, Erstellung eines Jahresberichtes;
d)	 Einstellung und Kündigung von hauptberuflich tätigen  
	 Mitarbeitern des Vereins;
e)	 die Erteilung von widerruflichen Vollmachten für einzelne  
	 Geschäfte oder bestimmte Arten von Geschäften;
f )	 Übertragung von Aufgaben und Projekten an den Besonderen 
	 Vertreter gem. § 30 BGB;
g)	 Vornahme von redaktionellen Änderungen der Satzung sowie 
	 solcher, die aufgrund von Vorgaben von Gerichten oder  
	 Behörden erforderlich werden.

(5) Der Vorstand wird durch seinen Ersten Vorsitzenden einberufen oder, 
wenn dieser verhindert ist, durch den Zweiten Vorsitzenden.

(6) 1Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gefasst. Stimmengleichheit gilt als Ablehnung. bedürfen der 
Einstimmigkeit. Eine Beschlussfassung kann auch auf schriftlichem Wege 
erfolgen, wenn dagegen kein Widerspruch erhoben wird.

(7) Vorstandsmitglieder können abweichend von § 27 Abs. 3 BGB auch 
entgeltlich (hauptamtlich) tätig sein und eine angemessene Vergütung 
für ihre Tätigkeit vom Verein erhalten, wenn dies von der Mitglieder-
versammlung mit dem betroffenen Vorstandsmitglied vereinbart wird. 
Darüber hinaus haben die Mitglieder des Vorstands Anspruch auf Ersatz 
von Auslagen in angemessener Höhe.

§ 9
Mitgliederversammlung
(1) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie ist 
beschlussfähig ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglie-
der. Die Mitgliederversammlung wird vom Ersten Vorsitzenden, bei des-
sen Verhinderung vom Zweiten Vorsitzen den geleitet. Ist kein Vorstands-
mitglied anwesend, bestimmt die Versammlung den Versammlungsleiter.

(2) Ordentliche Mitgliederversammlungen werden mindestens einmal 
jährlich durch den Vorstand einberufen (Jahreshauptversammlung). Die 
Mitglieder und Vorstandsmitglieder sind mindestens 2 Wochen vor der 
Mitgliederversammlung schriftliche durch Einladung in Textform oder 
Kundgebung durch die Vereinszeitung unter Bekanntgabe der Tagesord-
nung einzuladen. Die Mitgliederversammlung entscheidet über:
a)	 Satzungsänderungen, soweit sie nicht dem Vorstand  
	 zugewiesen sind (§ 8 Abs. 4 g);
b)	 die Wahl und Abberufung der Mitglieder des Vorstandes;
c)	 die Entlastung des Vorstandes;

d)	 die Auflösung des Vereins;
e)	 Beschlussfassung über Aufnahme, Streichung aus der  
	 Mitgliederliste und Ausschluss von ordentlichen Mitgliedern  
	 sowie Fördermitgliedern;
f )	 die Ernennung von Ehrenmitgliedern;
g)	 die Vergütung, die Aufwandsentschädigung oder Zulagen für  
	 Mitglieder des Vorstands, soweit diese durch den Verein zu  
	 erbringen sind;
h)	 die Mitgliedsbeiträge und den Vereinshaushalt;
i)	 die Bestellung eines Besonderen Vertreters gemäß § 30 BGB  
	 für einzelne Projekte und die Übertragung der damit  
	 verbundenen Vertretung und Geschäftsführung an diesen;
j)	 die Bestellung eines Kassenprüfers, der auch ein Nichtmitglied  
	 sein kann, welcher aufgrund fachlicher Vorbildung zur  
	 Vornahme und Durchführung der Prüfung ge-eignet ist.

(3) Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit einfacher Mehr-
heit der abgegebenen gültigen Stimmen. Stimmenthaltungen gelten als 
ungültige Stimmen. Die Art der Stimm-abgabe wird von dem Versamm-
lungsleiter angeordnet. 4Die Abstimmung muss schriftlich und geheim 
durchgeführt werden, wenn mindestens ein Mitglied der
erschienenen stimmberechtigten Mitglieder dies beantragt. Zur Auflö-
sung des Vereins ist eine Mehrheit von 75% der Stimmen aller ordentli-
chen Mitglieder erforderlich; die nicht anwesenden Mitglieder können 
sich schriftlich an der Abstimmung beteiligen.

(4) Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind dann einzuberufen, 
wenn ein Viertel der ordentlichen Mitglieder dies schriftlich unter Anga-
be des Zwecks und der Gründe beantra-gen.

(5) Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift anzufertigen 
und von dem Versammlungsleiter zu unterzeichnen, die Ort und Zeit der 
Versammlung, die Teilnehmenden, den wesentlichen Gang der Verhand-
lung und die gefassten Beschlüsse enthalten muss. Der Versammlungslei-
ter bestimmt ein ordentliches Mitglied zur Anfertigung der Niederschrift. 
Jedes ordentliche Mitglied ist berechtigt, die Niederschrift einzusehen. 
Widersprüche gegen die Niederschrift sind spätestens vier Wochen nach 
ihrem Versand bei dem Ver-sammlungsleiter einzulegen. Nicht rechtzeitig 
eingelegte Widersprüche werden nicht berücksichtigt.

§ 10
Besonderer Vertreter
(1) Bestellt die Mitgliederversammlung gemäß § 9 Abs. (2) lit. i) einen 
Besonderen Vertreter (§ 30 BGB), erstreckt sich die Vertretungsmacht 
im Zweifel auf alle Rechtsgeschäfte, die der dem Besonderen Vertreter 
zugewiesene Geschäftsbereich gewöhnlich mit sich bringt. Der Beson-
dere Vertreter vertritt den Verein im zugewiesenen Geschäftsbereich 
eigenverantwortlich. Zu den zugewiesenen Geschäftsbereichen gehört 
die Erledigung der ihm vom Vorstand übertragenen Aufgaben.

(2) Zu besonderen Vertretern können Mitglieder des Vereins, Mitglieder 
des Vorstands des Vereins oder auch nicht dem Verein angehörende Drit-
te Personen bestellt werden.

(3) Die Mitgliederversammlung beschließt, ob und in welcher Höhe 	
die Tätigkeiten des Beson-deren Vertreters vergütet werden.

§ 11
Haftungsbeschränkung
Die Mitglieder der Organe haften gegenüber dem Verein nur bei Vorsatz 
und grober Fahr-lässigkeit. Dies gilt auch für hauptamtlich tätige Vor-
stände. Eine Pflichtverletzung liegt nicht vor, wenn das Organmitglied bei 
der Ausübung der nach § 8 und § 9 vorgesehenen Aufgaben vernünftiger-
weise annehmen durfte, auf der Grundlage angemessener Information 
zum Wohle des Vereins zu handeln.

§ 12
Auflösung des Vereins
(1) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder Wegfall seines ge-
meinnützigen Zwecks fällt das nach Erfüllung sämtlicher Verpflichtungen 
verbleibende Vereinsvermögen an den Verein Tiere in Not e.V., Sudeten-
landstraße 92, 85221 Dachau die Tierschutzliga Stiftung Tier und Natur, 
Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree, Register Nr. 230 mit der 
Zweckbestimmung, dass dieses Vermögen unmittelbar und ausschließlich 
für seine gemeinnützig anerkannten Zwecke verwendet werden muss.

(2) Für den Fall, dass der Verein Tiere in Not e.V. die Tierschutzliga 
Stiftung Tier und Natur im Zeitpunkt der Auflösung oder Aufhebung des 
Vereins Tierschutzliga in Deutschland e.V. oder Wegfall seines ge-
meinnützigen Zwecks erloschen ist, fällt das nach Erfüllung sämtlicher 
Verpflichtungen verbleibende Vereinsvermögen an eine juristische Person 
des öf-fentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte Körper-
schaft zwecks Verwendung für die Förderung des Tierschutzes.

Rot = wird gestrichen 
Grün = wird ergänzt 

Die Satzung kann jederzeit online eingesehen oder schriftlich angefor-
dert werden. www.tierschutzliga.de
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Tierschutzliga Stiftung Stiftungsverzeichnis des brandenburgischen Ministerium des Innern Nr. 230, Spendenkonto: IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE -  Bank 
für Sozialwirtschaft. Wir befolgen das BDSG zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Die dargestellte Kampagne ist nur eine der vielen Kampagnen, die die Tierschutzliga Stiftung durchführt. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die sonstigen Kampagnen, unsere Informations- und Lobbyarbeit sowie das Fundraising. Zudem bilden wir Rücklagen, um eine kontinuierliche Tier-
schutzarbeit zu sichern. 

Es gelten nur die hier angegebenen Telefonnummern. 
Deutschlandweite Notrufnummer:
(08581) 96 16-0; 
bitte nur in wirklichen Notfällen anrufen.

VERWALTUNG DER TIERSCHUTZLIGA STIFTUNG
Adresse: Ausbau Kirschberg 15, 
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 41 90 30, Fax: (035608) 416 68,
E-Mail: info@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzliga.de

TIERSCHUTZLIGA IN DEUTSCHLAND E.V.
Vorsitzende: Brigitte Fuchs,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15, 
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 416 95, Fax: (035608) 415 96,
E-Mail: info@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzliga.de

TIERSCHUTZLIGA-DORF
verantwortlich: Dr. Annett Stange,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15,
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 401 24, Fax: (035608) 416 69,
E-Mail: tierschutzligadorf@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzligadorf.de
Unser größtes Tierheim hat sich auf traumatisierte 
Hunde spezialisiert und nimmt sie auf, egal ob sie 
ängstlich, aggressiv oder schwierig sind – 
und sozialisiert sie.

GNADENHOF LETZTE ZUFLUCHT
verantwortlich: Ingrid Kleinwechter,
Adresse: Riedelsbach 58, 94089 Neureichenau,
Telefon: (08583) 915 93
Unser Schwerpunkt sind ganz kleine, mutterlose Kat-
zenbabys, die mit der Flasche aufgezogen werden 
müssen.

KATZENSTATION MÜNCHEN
verantwortlich: Helga Grüning,
Adresse: Feldmochinger Str. 48, 80993 München,
Telefon: (089) 14 29 03,
E-Mail: katzenstationmuenchen@tierschutzliga.de
Katzen, die älter sind oder eine Beeinträchtigung ha-
ben, werden von den ländlichen Tierheimen in unsere 
Katzenstation München gebracht. In der Stadt werden 
sie meist in kurzer Zeit vermittelt.

KATZENSTATION NETZSCHKAU
verantwortlich: Andrea Thomas
Adresse: Georgstr. 11, 08491 Netzschkau, 
Telefon: (03765) 39 29 10,
E-Mail: katzenstation-netzschkau@tierschutzliga.de
Ehemalige Straßenkatzen, die sich nicht mehr an ein 
Leben mit Menschen gewöhnen lassen und nicht in ihr 
Revier zurück können, dürfen den Rest ihres Lebens 
im Katzen-Gnadenhof mit riesigem Auslauf 
verbringen.

KATZEN- UND KLEINTIERSTATION FREISING
verantwortlich: Anita Kiermeier,
Adresse: Theodor-Scherg-Str. 1b, 
85354 Pulling bei Freising,
Telefon: 0173-8700714,
E-Mail: anita.kiermeier@tierschutzliga.de
Neben Katzen haben wir uns auf Kaninchen und Meer-
schweinchen spezialisiert, die meist aus schlechter 
Haltung kommen und erst wieder lernen müssen, 
Menschen zu vertrauen.

TIERHEIM UNTERHEINSDORF
verantwortlich: Andrea Thomas
Adresse: Wiesenweg 2,
OT Unterheinsdorf, 08468 Heinsdorfergrund,
Telefon: (03765) 651 96,
E-Mail: tierheim-unterheinsdorf@tierschutzliga.de

Neben Haustieren nehmen wir uns der verwilderten 
Katzen im ganzen Vogtland an. Die Katzen werden kas-
triert, an ihrem angestammten Platz freigelassen und 
regelmäßig gefüttert.

TIERHEIM WOLLABERG
Verantwortlich: Beate Hensler & Vanessa Otto-Pieck
Adresse: Falkensteiner Str. 11, 
94118 Jandelsbrunn-Wollaberg,
Telefon: (08581) 96 16-0, Fax: (08581) 96 16-20,
Internet: www.tierheim-wollaberg.de,
E-Mail: tierheim-wollaberg@tierschutzliga.de
Wir arbeiten eng mit dem Zoll zusammen und küm-
mern uns um geschmuggelte Hunde, meist Welpen, 
die an der Grenze beschlagnahmt werden.

TIERSCHUTZHOF WARDENBURG
verantwortlich: Anja Fleckenstein, 
Adresse: Rathjenweg 141, 26203 Wardenburg
Telefon: 04407/9137541 oder 0160/5558107 
Internet: www.tierschutzhof-wardenburg.de
E-Mail: tierschutzhof-wardenburg@tierschutzliga.de
Auch große Tiere geraten in Not und brauchen  
dann schnell eine Unterkunft. Oft jahrelang misshan-
delt und krank, kümmern wir uns um jedes Pferd 
individuell.

KATZENSTATION RIPPACHTAL
verantwortliche: Rita Wagner
Adresse: Lützener Str. 40, 06679 Hohenmölsen
Telefon: 01516 1904758
„Unsere neuste Auffangstation für herrenlose Katzen. 
Wir versuchen, in Thüringen möglichst viele 
herrenlose Katzen einzufangen um sie zu kastrieren.“ 

UNSERE TIERHEIME

Einladung zur Mitgliederversammlung der Tierschutzliga in Deutschland e.V. am 01.02.2018 um 10:30 bei GÖHMANN - Rechtsanwälte Abogados 
Advokat Steuerberater Partnerschaft mbB - Prof. Dr. Martin Notthoff - Notar in Hannover - Landschaftstraße 6, 30159 Hannover - Sekretariat: Frau 
Mettke - Tel.: +49 (0) 511 30 27 7-72 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Beschluss über die Verschmelzung des Vereins Tierschutzverein Bückeburg-Rinteln und Umgebung e.V. mit dem Verein Tierschutzliga in 	
	 Deutschland e.V.
5.	 Feststellung des Abstimmungsergebnisses zu TOP 4
6.	 Beschluss der Mitgliederversammlung zur Satzungsänderung
7.	 Feststellung des Abstimmungsergebnisses zu TOP 6
8.	 Sonstiges

Folgende Änderungen stehen zur Abstimmung an:

Satzungsänderungen siehe Seite 28 + 29 in dieser Tierrundschau

Der Verschmelzungsvertrag, der Verschmelzungsbericht beider Vorstände und die Jahresabschlüsse liegen ab 28.12.2017 im Hauptsitz Tierschutzliga in 
Deutschland e.V. - Ausbau Kirschberg 15, in 03058 Neuhausen/Spree und beim Tierschutzverein Bückeburg-Rinteln und Umgebung e.V. - Hasengarten 
6, 31675 Bückeburg. Sie können dort jeweils nach Terminabsprache unter der Telefon Nr. (035608) 41 90 30 bzw. (05722) 5220 eingesehen werden.

Schenken Sie Wärme und 
Geborgenheit!
Unterstützen Sie unsere 
Tierheime - finanzielles 
Engagement hilft weiter!

Foto Yurikr/istockphoto.com
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Tasse m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, 

für 14,95 € inkl. Versandkosten 

Bitte haben Sie Verständnis: Bestellungen der 
Patenschaftsgegenstände sind nur gegen Vor-
kasse und in Verbindung m

it einer bestehenden 
Patenschaft m

öglich. Bitte überw
eisen Sie den 

oben angegebenen Betrag m
it dem

 Stichw
ort: 

„Tasse / Teddy / Kissen, etc.“ an: 
TSL M

edia G
m

bH
IBA

N
 D

E46 70
02 050

0 0
0

09 8511 0
0 

BFSW
D

E33M
U

E Bank für Sozialw
irtschaft

T-Shirt m
it dem

 Bild m
eines Patentieres,

für 15,95 € inkl. Versandkosten (G
röße___ )

Teddy/Rentier m
it dem

 Bild m
eines Paten-

tieres, für 19,90 € inkl. Versandkosten 

Kissen m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, für 

17,90 € inkl. Versandkosten 

H
andtuch m

it dem
 Bild m

eines Patentieres, 
für 19,90 € inkl. Versandkosten 

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Zusätzlich zu der Patenschaft 
bestelle ich noch:

Abb. ähnlich

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Bitte 
ausreichend 
frankieren

An die  
  Verw

altung der Tierschutzliga

Ausbau Kirschberg 15

03058 N
euhausen / Spree

TR 04/17

TR 04/17 TR 04/17
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